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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratsitzung vom 05.04.2018
Bauantrag von Herrn Horst Sendelbach auf Genehmigung eines Nebengebäu-
des auf dem Grundstück Amorhof 26
Das bereits vorhandene Nebengebäude mit einer überbauten Fläche von insgesamt 
ca. 11,23 m² soll nachträglich genehmigt werden. Für die Genehmigung ist eine Be-
freiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes bezüglich der überbauten Flä-
che sowie für die Wandhöhe erforderlich. Nach den Festsetzungen des Bebauungs-
planes sind als Nebenanlagen nur Hütten mit einer überbauten Fläche von bis zu 8 
m² und einer Wandhöhe bis 2,50 m zulässig. Die Wandhöhe wird auf der Talseite mit 
einer Höhe von 2,80 m um 0,30 m überschritten. Die zulässige überbaute Fläche wird 
hinsichtlich des Bebauungsplanes um 3,23 m² überschritten. Die Abweichungen sind 
städtebaulich vertretbar und die bauleitplanerischen Grundzüge werden nicht berührt. 
Das Gremium stimmte den benötigten Befreiungen für die Wandhöhe sowie die über-
baute Fläche zu und erteilte das gemeindliche Einvernehmen.
Haushalt 2018 des Abwasserzweckverbandes Main-Mud
Der Entwurf des Haushalts des Abwasserzweckverbandes Main-Mud für das Jahr 
2018 schließt im Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
1.899.100 € und im Vermögenshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
817.000 € ab. Der Verwaltungshaushalt liegt damit 340.000 € unter dem Ansatz des 
Jahres 2017. Ursächlich hierfür sind überwiegend reduzierte Betriebskosten beim 
RÜB Miltenberg und der Kläranlage, wobei bei letzterem trotzdem einige größere Sa-
nierungsarbeiten (z.B. Restzahlung Betonsanierung VKB, Zündanlage BHKW, War-
tung Zentrifuge etc.) eingeplant wurden. Die Personalkosten werden derzeit anhand 
eines BKPV-Gutachtens bewertet, im Stellenplan wurden vorsorglich einige Höher-
gruppierungen aufgrund der neuen TVÖD-Entgeltordnung eingeplant. Die einge-
plante Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 180.000 € und übersteigt insoweit 
die Mindestzuführung in Höhe der ordentlichen Tilgungsausgaben.
Im Vermögenshaushalt werden neben den ordentlichen Tilgungsausgaben in Höhe 
von 130.000 € einige größere Investitionen veranschlagt. Im Bereich der Kläranlage 
betrifft dies u.a. den Bau einer Fahrzeughalle, die Erneuerung der Hard- u. Software, 
eine Absturzsicherung etc. Weiterhin ist die Nachrüstung von Sonderbauwerken der 
Verbandsgemeinden eingeplant, deren Abflusssteuerung bzw. Mengen- u. Füllstands-
messung veraltet bzw. nicht vorhanden ist. Zum 31.12.2017 ist die Stadt Amorbach 
gegenüber dem Abwasserzweckverband schuldenfrei, da die Verbindlichkeiten kom-
plett beglichen werden konnten. Der Abwasserzweckverband kalkuliert zum Jahres-
ende 2018 mit einem Gesamtschuldenstand in Höhe von rund 1.114.000 €.
Das Gremium nahm vom geplanten Haushalt 2018 des Abwasserzweckverbandes 
Main-Mud Kenntnis. 
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Bekanntgabe Bauanträge
Änderungsantrag zur Bauvoranfrage der DS Wohnbau GmbH auf Neubau von 
vier Doppelhaushälften, Düsseldorfer Ring 1
In der Stadtratsitzung am 11.01.2018 stimmte das Gremium einstimmig der eingerei-
chten Bauvoranfrage durch die DS Wohnbau GmbH für den Neubau von 4 Doppel-
haushälften im Düsseldorfer Ring 1, Fl.Nr. 3905, zu. Nun beabsichtigt der Bauträger, 
die Raumaufteilung grundlegend zu ändern. Im Kellergeschoss sind nunmehr der 
Wohn- und Essbereich, die Küche, ein Abstellraum, ein Technikraum und ein WC 
vorgesehen. Im Erdgeschoss sollen Schlafzimmer und Bad integriert werden. Das 
Dach soll nunmehr als Walmdach mit einer Dachneigung von 25° und nicht mehr als 
Satteldach mit einer Dachneigung von 45° errichtet werden. Eine Nutzung des Dach-
geschosses zu Wohnzwecken entfällt. Gemäß der Geschäftsordnung für den Stadtrat 
der Stadt Amorbach hat die Verwaltung das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Antrag der Eheleute Anne und Peter Sennert auf verschiedene Befreiungen 
von der Baugestaltungssatzung Stadt Amorbach 2013 für das Grundstück Bau-
hofstr. 17
Entsprechend der Baugestaltungssatzung sind Putzfassaden mit Kalkmörtel-Reibe-
putz, Fenster bei Altbauten vor 1945 sowie Wohn- und Haustüren in Holz auszufüh-
ren. Es wurde beantragt, die Putzfassade mit einem Silikonharz-Putz, die Fenster 
hinsichtlich der Energieeffizienz als dreifachverglaste Kunststofffenster und die Wohn-
haustür als Aluminium-Haustüre auszuführen.
Da die neue Putzfläche an die bereits bestehende Silikonharz-Putzfläche angegli-
chen werden soll, energieeffiziente Ausführung mit Holzfenstern nicht möglich ist und 
bei umliegenden Häusern bereits Kunstoffenster und auch Aluminium-Haustüren vor-
handen sind, wurden nach Abstimmung mit dem Städteplaner Herrn Tropp die Be-
freiungen von der Baugestaltungssatzung entsprechend der Geschäftsordnung des 
Stadtrates  erteilt.
Bauantrag der Firma Odenwald Faserplattenwerk GmbH auf Nutzungsänderung 
des OG Halle 5 auf dem Grundstück Dr. F. A. Freundt-Straße 3
Das als Kartonlager genutzte Obergeschoss der im Jahr 2001 zweigeschossig errich-
teten Halle soll zu Büro- und Besprechungsräumen umfunktioniert werden. Gemäß 
der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Amorbach hat die Verwaltung das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Bekanntgaben – Auftragsvergaben
Die Öffentlichkeit wurde darüber informiert, dass der Stadtrat in seiner Sitzung am 
15.03.2018 für den Neubau des Wasserwerks im Otterbachtal für Erd- und Rohbau-
arbeiten an die Fa. Henn Bau GmbH einen Nachtrag in Höhe von 2.465,12 €, für Lei-
tungsbauarbeiten an die Fa. Konrad Bau GmbH einen Nachtrag von 7.098,27 € sowie 
einen Nachtrag in Höhe von minus 69.206,71 € genehmigte.
Bekanntgaben
Der Stadtrat wurde dahingehend informiert, dass mit E-Mail vom 24.03.2018 Herr Pe-
ter Bonefaß mit sofortiger Wirkung als Ortssprecher im Stadtteil Boxbrunn von seinem 
Ehrenamt zurücktrat. Die Boxbrunner Bürger werden im nächsten Amtsblatt über die 
Möglichkeit der Neuwahl eines Ortssprechers informiert. 
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Verschiedenes
Stadtrat Clemens Baier teilte mit, dass er von Bürgern angesprochen wurde, ob es 
denn nicht möglich sei, in der Krummwiese für die Stadtbushaltestelle eine über-
dachte Sitzgelegenheit zu schaffen. Dies würde insbesondere immer wieder von der 
älteren Generation gewünscht. Ebenfalls ging Stadtrat Baier nochmals auf die barri-
erefreie Unterführung am Kreisel ein. Ihm wurde mitgeteilt, dass man sich mit dem 
Grundstücksbesitzer der Krummwiese hinsichtlich einer überdachten Sitzgelegenheit 
in Verbindung setzen werde und man sich bezüglich der Unterführung bereits in Ab-
stimmung mit dem Staatlichen Bauamt sei. 
Stadtrat Jan Burschik informierte über einen defekten Kanaldeckel in der Leipziger 
Straße, welcher beim Überfahren zu enormer Lärmbelästigung beiträgt. Ebenfalls ist 
festzustellen, dass von nicht bebauten Grundstücken Dornenäste in den Gehweg ra-
gen, welche eine Gefahr für den Fußgänger darstellen. Die Überprüfung und Scha-
densbehebung des Kanaldeckels sowie die Aufforderung zum Zurückschneiden der 
überhängenden Äste wurde zugesichert.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 26.04.2018
Donnerstag, 17.05.2018

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:

Dienstag, 08.05.2018 von 9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.
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Bitte nehmen Sie dieses Telefonverzeichnis zu Ihren Unterlagen

Bürgermeister 209-10 Peter Schmitt
Vorzimmer Bürgermeister 209-11 Karin Bleifuß
Geschäftsleitender Beamter, Hauptverwaltung 209-12 Gerhard Köhler
Melde- und Passamt, Standesamt, Friedhofswesen, 
Sozialversicherungswesen

209-13 Lilli Unrein (8.30 - 11 Uhr; außer Mi;
nachmittags nur Do von 14 - 18 Uhr)

Melde- und Passamt, Standesamt, Friedhofswesen 209-14 Helga Drops
Sozialversicherungswesen, alle sozialen Angelegen- 
heiten, Melde- und Passamt, Fundbüro

209-15 Petra Matt (8.30 - 11.00 Uhr;
nachmittags nur Do von 14 - 18 Uhr) 
außer Dienstag

Stadtkämmerer, Geschäftsführer der Schulverbände 209-20 Markus Bechert
Verbrauchsgebühren/Hundesteuer,
Grund-/Gewerbesteuer

209-21 Rita Starke (8.30 - 11.00 Uhr)

Gewerbeamt, örtliche Straßenverkehrsbehörde, Pachten, 
öffentliche Sicherheit und Ordnung, Abfall, Marktwesen, 
Gaststättenrecht, Fischereischeine, Amtsblatt

209-22 Vivian Hollenbach

EDV-Administration, Homepage-Betreuerin 209-24 Kerstin Weigl (8.30 - 11.00 Uhr)
Stadtkasse 209-25 

209-28
Jutta Hartmann,
Martina Trunk (8.30 - 11.00 Uhr)

Personalwesen 209-26 Lena Hennesthal
Technisches Bauamt (Hoch- und Tiefbau) 209-30

209-31 
209-34

Marcus Wörner
Martina Münch (8.30 - 11.00 Uhr) 
Silke Bischof (8.30 - 11.00 Uhr)

Bauverwaltung, öffentliche Abgaben, Feuerwehr 209-32 Carsten Süß
Allianzmanagerin Odenwaldallianz 209-40 Linda Plappert-Metz
Städtischer Kindergarten 200186 Hintere Gasse 7
Städtischer Bauhof 203210 Im Ehrlein
Städtische Wohnungen 99094 Hausverwalter Schneider Amorb.
Forstverwaltung (Do. 16 - 18 Uhr) 209-44 städt. Förster Horst Egenberger

Mobil: 01 77 / 7 44 10 57
Forstverwaltung (Do. 16 - 18 Uhr) 209-44 städt. Förster Thomas Grimm

Mobil: 01 71 / 3 67 84 20
Städtisches Freischwimmbad 200198 Dr.-F.-A.- Freundt -Str. 1
Touristisches Buchungs- und Informationszentrum
Bayerischer Odenwald

200574 Mail: amorbach@odenwald.de
Fax: 200585

Verkehrsordnungswidrigkeiten 06022/
26569-0

Zweckverband Kommunale
Verkehrsüberwachung

Trinkwasserversorgung – Störungsmeldungen
Zentrale EMB
24 Stunden Bereitschaftsdienst

09371/
... 404-4
... 2468

während der Bürozeiten
(7.00 - 17.00 Uhr)
außerhalb der Bürozeiten

Fax 209-33
Die Zentralnummer des Rathauses 209-0
E-Mail: info@stadt-amorbach.de oder einzelne 
Mitarbeiter: vorname.nachname@stadt-amorbach.de

Telefonnummern bei der Stadt
Wählen Sie bitte die gewünschten Gesprächspartner direkt an.( Stand:

24.04.2018
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Bekanntmachung  
über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Amorbach für die Amtszeit vom 1.1.2019 
bis 31.12.2023 in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Obernburg am Main und 
den Strafkammern des Landgerichts Aschaffenburg.
Der Stadtrat hat in der Sitzung am 05.04.2018 den Beschluss über die Vor-
schlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das oben genannte 
Landgericht bzw. Amtsgericht gefasst.
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit von 
25.04.2018 – 04.05.2018 
im Rathaus Amorbach, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, Zimmer 11 (2. Stock), wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden öffentlich zu jedermanns Einsicht auf.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche, bis zum 
11.05.2018, nach Schluss der Auflegung schriftlich oder persönlich zu Protokoll
im Amorbach, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, Zimmer 11 (2. Stock),
Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste Personen aufge-
nommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG (Text s. Anhang) bzw. nach Abschnitt 
II Nr. 2 bis 5 der Schöffenbekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums der 
Justiz und für Verbraucherschutz und des Innern vom  7. November 2012 (JMBl. S. 
127), zuletzt geändert am 25. Oktober 2017 (AZ. E8-3221-II-418/91 und I B2-0143-1-
4), nicht aufgenommen werden durften oder sollten.
Amorbach, den 12.04.2018
gez. Schmitt, 1. Bürgermeister

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. Mai 1975 (BGBl. I S. 1077), 

zuletzt geändert durch Artikel 10 Absatz 6 des 
Gesetzes vom 30. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3618)

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
 1.  Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffent- 
  licher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Frei- 
  heitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;
 2.  Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die  
  den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben  
  kann.
 3.  (weggefallen)

§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
 1.  Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste Lebens- 
  jahr noch nicht vollendet haben würden;
 2.   Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum  
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  Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
 3.  Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Ge- 
  meinde wohnen;
 4.  Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet sind;
 5.  Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache  
  für das Amt nicht geeignet sind;
 6.  Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
 1.  der Bundespräsident;
 2.  die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
 3.  Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand versetzt wer- 
  den können;
 4.  Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte;
 5.  gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des  
  Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer;
 6.  Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die sat- 
  zungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind;
(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten höhere Verwal-
tungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

Frühjahrsmarkt 2018
Nach Rücksprache mit den örtlichen Akteuren und Beteiligten des Frühjahrsmarktes 
wird dieser gerade auch im Hinblick auf zahlreiche andere Veranstaltungen in diesem 
Jahr nicht stattfinden. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Städtische Einrichtungen geschlossen
Am Mittwoch, 09.05.2018, bleiben die städtischen Einrichtungen wegen einer Ge-
meinschaftsveranstaltung geschlossen. Das Freibad ist jedoch bei entsprechender 
Witterung geöffnet.

Eröffnung der Freibadsaison 2018 am 29.04.2018
Die ausgegebenen Freibadgutscheine können ab dem 26. April 2018 auf der Stadt 
Amorbach bei Herrn Süß, Zimmer Nr. 15, gegen die entsprechenden Eintrittskarten 
eingetauscht werden. Auch besteht weiterhin die Möglichkeit, Gutscheine zum Ver-
schenken für 10er- sowie Saisonkarten zu erwerben. Die Stadt Amorbach erhebt 2018 
für die Nutzung des Freibads Amorbach folgende
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Eintrittspreise
Einzeleintrittskarte Erwachsene (ab dem vollendeten 16 Lebensjahr) 3,40 Euro
Einzeleintrittskarte Jugendliche (ab 6 bis 15 Jahre) 1,60 Euro
10er- Einzeleintrittskarte Erwachsene (übertragbar)  30,60 Euro
10er- Einzeleintrittskarte Jugendliche (übertragbar)  14,40 Euro
Saisonkarte Erwachsene 55,00 Euro
Saisonkarte Jugendliche 25,00 Euro
Kinder unter 6 Jahren Eintritt frei
Schüler, Studenten, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende und Schwerbe-
hinderte werden gemäß Jugendtarif behandelt.
Bei Saisonkarten handelt es sich um Tageskarten, mit welchen der mehrmalige täg-
liche Zutritt möglich ist.
Öffnungszeiten:
Öffnungszeit täglich (teilweise Witterungsabhängig):   9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Garantieöffnungszeiten (täglich): 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und
  17.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Mittwoch Frühschwimmen 6.30 Uhr bis   8.00 Uhr
Telefonische Auskunft: 09373/209-32 Rathaus
oder unter:  09373/200198 Freibad
Weiteres im Internet: www.amorbach.de
   www.freibad-amorbach.de

Freihaltung von Gehwegen
In den letzten Wochen häufen sich Beschwer-
den, dass die Nutzung von Gehwegen vor allem 
in den Wohngebieten nicht, bzw. nur erschwert 
möglich ist. Durch parkende Fahrzeuge und ex-
tremen Heckenwuchs wird die Nutzung des 
Gehweges (siehe Bild) teilweise unmöglich. 
Das Parken auf dem Gehweg ist gemäß §12 
Straßenverkehrsordnung nur dort erlaubt, wo 
dies mittels Beschilderung oder Einzeichnung 
von Parkplätzen freigegeben ist. In jedem Fall 
muss es einem Kinderwagen oder Rollstuhl 
möglich sein, den Gehweg ohne Probleme zu 
benutzen. Die Kommunale Verkehrsüberwa-
chung wird diese Situationen in den nächsten 
Wochen verstärkt in den Wohngebieten über-
prüfen.

Gemäß der städtischen Verordnung über die „Reinigung und Reinhaltung öffentlicher 
Fahrbahnen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ sind Straßen und ihre Be-
standteile, also auch die Gehwege oder Grünstreifen, von jeglichem Bewuchs privater 
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Grundstücke freizuhalten. Mit Geldbuße bis zu 500 Euro kann belegt werden, wer 
hiergegen verstößt. Auch dies wird in den nächsten Wochen verstärkt durch die Stadt 
Amorbach kontrolliert.
Bitte denken Sie daran, welche Gefahren gerade für unsere jüngsten oder älteren Ver-
kehrsteilnehmer durch zugeparkte Gehwege entstehen. Oft müssen Kinder zwischen 
den Autos auf die Fahrbahn wechseln, um weiterlaufen zu können und werden hierbei 
erst spät durch den Fahrzeugführer/in erkannt. 

Fundsachen in Amorbach
Schlüsselbund an einem gelben Band            Sparkasse Amorbach
  

Wir gratulieren in Amorbach
28.04.2018 Herrn Stefan Giese, Amorhof 39 zum 70. Geburtstag
 
Zur Goldenen Hochzeit
01.05.2018 Eheleute Resmigül und Mustafa Torun, Klostersteige 32

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Einladung zur Bürgerversammlung
Am Dienstag, den 08. Mai 2018 findet um 19.30 Uhr im Pfarrheim Kirchzell die 
Bürgerversammlung des Jahres 2018 statt. Hierzu ergeht an alle Einwohner herzliche 
Einladung.
Bekunden Sie Ihr Interesse an den Aufgaben unserer Gemeinde durch die Teilnahme 
an der Bürgerversammlung. Gerne nehmen wir Ihre Anregungen bei dieser Versamm-
lung entgegen und beantworten Ihre Fragen.
gez. Schwab, 
1. Bürgermeister
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 13.04.2018
Feststellung der Bedarfsplanung für die Kindertagesstätte Abenteuerland
Aus den vorliegenden Geburtenzahlen und Anmeldungen für die Kindertagesstätte 
ergibt sich folgende Bedarfsplanung für die Regelgruppen und die Kinderkrippe:
Anmeldungen Regelgruppen ab 3 Jahre ab 2019/2020 
(gestaffelt nach Einschulungsjahrgängen)

Angenommene Belegung Kinderkrippe nach 2019
Angenommene Zahl der Kinder (EWO)  pro Jahrgang 18
Angenommene Buchung 1-2 Jahre30%  des Jahrgangs 6
Angenommene Buchung 2-3 Jahre60%  des Jahrgangs 11
Übernahme aus Vorjahr    6
Belegung Kinderkrippepro Kindergartenjahr  21
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Aus dieser Bedarfsermittlung ergibt sich der Bedarf an drei Regelgruppen und zwei 
Krippengruppen. Diese Bedarfsermittlung ist mit der Kindergartenaufsicht des Ju-
gendamtes im Landratsamt abgestimmt und die sich daraus ergebenden baulichen 
Veränderungen sind förderfähig.
In der Aussprache des Gemeinderates wird der Anstellungsschlüssel thematisiert. Der 
Bürgermeister weist darauf hin, dass dieser Schlüssel gesetzlich mindestens 1 : 11 
sein soll. In Kirchzell wird jedoch darauf geachtet, dass eine Erzieherin nicht mehr 
als 10 Kinder zu betreuen hat. Durch flexible Arbeitszeitverträge kann umgehend auf 
schwankende Kinderzahlen reagiert werden. Gemeinderätin Claudia Häufglöckner 
wünscht zu dieser umsichtigen Personalplanung auch Fortbildungsmaßnahmen der 
Mitarbeiterinnen zu berücksichtigen.
Der Gemeinderat stellt die vorgelegte Bedarfsermittlung für die Regelgruppen 
mit 55 Plätzen im Kindergartenjahr 2018/2019, 57 Plätzen im Kindergarten-
jahr 2019/2020 und 49 Plätzen im Kindergartenjahr 2020/2021 und damit drei 
Regelgruppen sowie 21 Plätzen in der Kinderkrippe ab dem Kindergartenjahr 
2019/2020 und damit zwei Krippengruppen fest.
Beteiligungsbericht zur Wärmeversorgung Amorbach GmbH
Der Markt Kirchzell hat zur Information des Gemeinderates und der Öffentlichkeit 
jährlich einen Bericht über seine Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform 
des Privatrechts zu erstellen. Die Bürgerinnen und Bürger sowie der Gemeinderat 
haben einen Anspruch auf die transparente Darstellung aller wirtschaftlichen Betäti-
gungen ihrer Kommune. Der Markt Kirchzell ist weiterhin an einer Gesellschaft (mit 
beschränkter Haftung) beteiligt. Gegenstand des Unternehmens ist die Errichtung und 
der Betrieb einer Nahwärmeversorgung unter Einsatz von Biomasse und anderen re-
generativen Energien und die Versorgung des Stadtgebietes Amorbach mit Nahwär-
me, insbesondere der Schulen und Sportanlagen im Stadtgebiet einschließlich ihrer 
Nebenanlagen sowie die Vornahme aller Geschäfte, die damit im wirtschaftlichen Zu-
sammenhang stehen.
Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg
Der Landkreis Miltenberg hat das Planungsbüro VIA eG, 50667 Köln, mit der Unter-
suchung des Radverkehrs im Landkreis Miltenberg und der Erstellung eines Radver-
kehrskonzeptes beauftragt. In dem vorgelegten Konzept hat das Planungsbüro zum 
Raum Kirchzell folgende Aussagen getroffen:
„Von Amorbach nach Kirchzell existiert eine parallel zur St 2311 geführte Radver-
kehrsverbindung, welche aber auf ERA-Standard (= Empfehlungen für Radverkehrs-
anlagen) ausgebaut werden muss. Auf Gemeindegebiet von Kirchzell führt diese 
Verbindung über Buch: Hier ist ein Stück straßenbegleitender Radweg und eine Que-
rungshilfe neu gebaut worden, um den Radverkehr (und auch den Fußverkehr) zu 
sichern. Auch in Kirchzell selbst wird die Radroute parallel zur Ortsdurchfahrt in der 
Talaue geführt. Westlich von Kirchzell existiert ein Abschnitt, an dem eine Radver-
kehrsinfrastruktur fehlt: Für den Abschnitt zwischen Friedhofstraße und Campingplatz 
wird Radwegeneubau empfohlen. Ab Campingplatz bis Watterbach ist zu prüfen, ob 
mit wenig Aufwand die parallel vorhandene Führung alltagstauglich in Wert gesetzt 
werden kann. Ab Watterbach ist allerdings die Verbindungsbedeutung und die To-
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pografie so, dass kein großes Radverkehrspotenzial zu erwarten ist, so dass hier 
nur eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 70 empfohlen wird, die schon zur 
Sicherung des Kfz-Verkehrs anzuraten ist. Auch die Verbindung über Ottorfszell nach 
Schloßau/Mudau hat nur eine geringe Verbindungsbedeutung und Kfz-Verkehrsbe-
lastung, so dass auch hier die Geschwindigkeitsreduktion außerorts auf Tempo 70 
vorgeschlagen wird. Von Ottorfszell fehlt allerdings der Anschluss an Kirchzell. Hier 
wird empfohlen, eine Verbindung zum neu zu bauenden Radweg entlang der MIL 7 
herzustellen. Entlang der MIL 42 von Buch nach Mudau wird der Radverkehr paral-
lel abgesetzt geführt. Diese Verbindung ist durchgängig gut zu befahren, sollte aber 
dem Radverkehr auf ganzer Länge vorbehalten bleiben. Die nicht FGSV-konforme 
(= Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen) Fahrradwegweisung mit 
der Nennung „Richtung + Zielangabe“ kann entfallen, da die Richtung bereits durch 
den Pfeilwegweiser vorgegeben wird. Dies ist in dem Merkblatt zur wegweisenden 
Beschilderung 20 für den Radverkehr so definiert und bei allen Fahrradwegweisern zu 
beachten. Zudem muss die Route als Plakette integriert werden.“
Im Protokoll über den Abstimmungstermin des Facharbeitskreises „Süd-Odenwald“ 
wird darüber hinaus festgestellt, dass der abgesetzt geführte Radweg zwischen Amor-
bach und Buch nicht die erforderlichen Breiten aufweise und nur wassergebunden 
ausgeführt sei. Da diese Route eine wichtige interkommunale Verbindung darstelle, 
sollte der Radweg auf Standardmaße ausgebaut werden. Auch sei im Zuge der Maß-
nahmenplanung durch das Planungsbüro zu prüfen, ob eine Asphaltdecke aufgrund 
der Bedeutung für den Alltagsverkehr zu realisieren ist. 
Der Gemeinderat begrüßt das Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg und 
die damit verbundene Weiterentwicklung des Radwegenetzes. Auf der Grundlage des 
Konzeptes sind noch offene verkehrsrechtliche Fragen, Baulasten, Finanzierungs- 
und Fördermöglichkeiten zu klären und daraus eine Umsetzungsstrategie sowie ein 
Maßnahmenplan zu entwickeln, der auf eine mittel- bis langfristige Umsetzung in 
einem Zeitraum von 10 bis 15 Jahren ausgerichtet ist. Diese vom Planungsbüro und 
Facharbeitskreis entwickelten Planungen können dann als Grundlage für weiterge-
hende Entscheidungen des Marktes Kirchzell herangezogen werden. 
Untersuchung des Trinkwassers auf Radioaktivität
Das Trinkwasser wurde chemisch auf Radon 222 untersucht. Nach dem Untersu-
chungsbefund vom 04.04.2018 sind alle Grenzwerte der nach der Trinkwasserverord-
nung zu untersuchenden Parameter eingehalten (3,5 Bq/l bei einem Grenzwert von 
100).
Instandsetzung einer Stützmauer am Feuergässchen zwischen Hauptstraße 
und Oberer Geisberg
Gemeinderat Rudi Breunig erkundigte sich nach einer möglichen Beteiligung des 
Grundstücksnachbarn bei der Instandsetzung eines eingestürzten Mauerteilstückes 
im Feuergässchen zwischen Hauptstraße und Oberer Geisberg. Der Bürgermeister 
informierte, dass für die Beurteilung der Instandsetzungspflicht entscheidend sei, ob 
die Mauer ausschließlich der Sicherung des Weges diene und damit eine alleinige 
Unterhaltspflicht der Gemeinde bestehe. Dies sei hier der Fall.
Instandsetzung einer Treppe zu einem Gartengrundstück am Preunschener Weg Ge-
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meinderat Rudi Frank fragte nach, warum der gemeindliche Bauhof eine Treppe zu 
einem Gartengrundstück am Preunschener Weg instandgesetzt hat.
Der Bürgermeister klärte den Sachverhalt. Am Preunschener Weg hat der Markt 
Kirchzell neun Gartengrundstücke verpachtet. Der Zugang zu diesen Gartengrund-
stücken führt jeweils über den Graben, dann eine Böschung hoch zu den oben liegen-
den Gartengrundstücken. Der Graben und die Böschung werden von der Gemeinde 
sauber gehalten und gemulcht. An der genannten Treppe stand ein morscher groß-
er Baum, der wegen der Verkehrssicherungspflicht am Preunschener Weg beseitigt 
werden musste. Bei der Fällung wurde der Wurzelstock angehoben und die Wurzeln 
drückten die Treppenstufen aus ihrem Lager. Dieser Schaden wurde anschließend 
wieder repariert.
Halten von Linienbussen außerhalb der eingerichteten Bushaltestellen
Gemeinderätin Monika Arnheiter fragte nach, warum des öfteren ÖPNV-Linienbusse 
abseits der eingerichteten Bushaltestellen an der Hauptstraße halten um Personen 
aussteigen zu lassen. Sie weist auf die Unzulässigkeit und die Gefährlichkeit für die 
Aussteigenden hin. Bürgermeister Schwab wird in den nächsten Tagen mit dem Bus-
fahrer sprechen, damit wieder ausschließlich die beschilderten Haltestellen ange-
fahren werden.
Halteverbot in der Gemeindestraße Oberer Geisberg
Gemeinderat Rudi Frank weist darauf hin, dass im Halteverbot im Oberen Geisberg 
zur Einfahrt in den Steinig häufig Pkw durch die Anwohner abgestellt werden. Der Bür-
germeister erläutert, dass die kommunale Verkehrsüberwachung diesen Bereich im 
Rahmen der örtlichen Kontrollen überprüft und parkende Fahrzeuge verwarnt werden.

Bekanntmachung
Der Markt Kirchzell hat zur Information der Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit 
jährlich einen Bericht über seine Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform 
des Privatrechts zu erstellen. In diesem Bericht sind alle Unternehmen aufzuführen, 
bei denen der Markt Kirchzell mindestens über den zwanzigsten Teil der Anteile ver-
fügt. Mit dieser Regelung in Art. 94 GO wird eine breite Basis der Information sicher-
gestellt. 
Mit diesem Beteiligungsbericht 2017 werden die finanzwirtschaftlichen Inhalte der 
Haushaltsrechnung im Bereich der Beteiligungen um wesentliche betriebswirtschaft-
liche Informationen ergänzt. 
In diesen Beteiligungsbericht kann jedermann während der allgemeinen Dienststun-
den in der Gemeindeverwaltung Kirchzell, Rathaus, Hauptstraße 19, Zimmer Nr. 4 
Einsicht nehmen (Art. 94 Abs. 3 Sätze 4 und 5 GO).
Kirchzell, den 16.04.2018
Markt Kirchzell
gez. Schwab
1. Bürgermeister
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Rathaus Schneeberg
Geänderte Öffnungszeiten der Melde- und Pass-/Ausweisbehörden
Am Donnerstag, den 26. April 2018, ist wegen einer Fortbildung das Melde- und 
Pass /Ausweisamt im Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr nicht besetzt. Am Nachmittag 
ist das Melde- und Pass /Ausweisamt von 14.00 bis 18.00 Uhr wie gewohnt wieder 
geöffnet.
Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Forsttechniker Oswin Loster informierte den Gemeinderat über das Forstwirtschafts-
jahr 2017. Insgesamt wurden 4.950 Festmeter eingeschlagen, davon entfielen auf 
Fichte 52 %; Buche 18 %, Lärche 13 %, Kiefer 12 % und Eiche 1 %. Der Anteil des 
„nicht verwertbaren Holzes“ liegt bei ca. 4 %. Die Flächen wurden mit dem Harve-
ster durchgearbeitet und das anfallende Holz auf Fixlängen von 3,5 bis 5 m Länge 
geschnitten. Im Forstwirtschaftsjahr 2017 wurden lediglich 6,5 % des angefallenen 
Holzes als Langholz verkauft. Die Nachfrage der Schneeberger Bürger nach Polter-
holz war verhältnismäßig hoch, rund 290 Festmeter des angefallenen Buchen-Indus-
trieholzes wurde als Polterholz an Schneeberger Bürger verkauft.
Durch das kühle und feuchte Wetter im Frühjahr und Frühsommer 2017 begann der 
Schwärmflug der Borkenkäfer recht spät, trotzdem summiert sich der Anfall an Käfer-
holz auf 101 Festmeter. 2017 wurden im Schneeberger Gemeindewald 1.750 Pflan-
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zen gesetzt: 1.000 Eichen, 500 Rotbuchen und 250 Bergahorn. Damit wurden vor 
allem die entstandenen Windwurf- und Käferlöcher ausgepflanzt, aber auch Nach-
besserungen in bestehenden Kulturen vorgenommen. Im Gemeindewald Schneeberg 
waren wir dazu übergegangen, alle gepflanzten Bäumchen jährlich vor dem Winter 
mit Verbissschutzmittel zu streichen, um wenigstens den Haupttrieb einigermaßen zu 
schützen. Da sich dies bisher als wenig effektiv erwiesen hat, haben wir 500 Stück 
Pflanzschutzhüllen mit passenden Pfosten gekauft und ausgesuchte Jungpflanzen 
damit versehen. Die Kosten dafür belaufen sich auf ca. 5 € je Stück, also insgesamt 
rund 2.500 €. Dies ist sehr teuer. Sollte sich dies als verlässlicher Verbissschutz erwei-
sen, werden wir diese Methode in den kommenden Jahren aber verstärkt einsetzen 
müssen, um unsere waldbaulichen Ziele erreichen zu können. 
Die meisten Rückewege im Schneeberger Forst wurden vor 25 Jahren angelegt. Die-
se sind mittlerweile zu schmal für die heutigen, immer breiter und größer werdenden 
Rückemaschinen. Auch in den nächsten Jahren werden wir hier vor Hiebsmaßnahmen 
immer wieder nachbessern müssen, um das anfallende Holz an die Waldwege rücken 
zu können. Bei den meisten Waldwegen hat der Bauhof mit dem gemeindeeigenen 
Schlepper die Seitenstreifen gemulcht. 2017 wurden insgesamt 4,1 ha an den Ge-
meindewald anliegende Waldgrundstücke gekauft. Dadurch wurde die Verkleinerung 
des Revieres vor zwei Jahren durch die Ausweisung von Kirchenwald wieder ausge-
glichen. 
Der Forstbetrieb kann für das Jahr 2017 einen Gewinn von ca. 88.000 € vorweisen. 
Damit liegen wir rund 27.000 € über dem geplanten Ergebnis. Ein herzliches Danke-
schön geht an Oswin Loster für sein umsichtiges und erfolgreiches Wirtschaften im 
Schneeberger Gemeindewald.
Für das Forstwirtschaftsjahr 2018 ist ein Einschlag von 4.720 Festmeter vorgese-
hen, der sich auf die Baumarten Kiefer 68 %, Fichte 18 %, Buche 11 % und Lärche 3 
% verteilt. Für die Unterhaltungsmaßnahmen im Wegebau sind 25.000 € vorgesehen. 
Bei stabilen Holzpreisen können wir ein ähnliches Ergebnis wie 2017 erwarten.
Der Gemeinderat erklärte sich mit dem Haushalt des Abwasserzweckverbandes 
Main-Mud einverstanden. Das Volumen des Verwaltungshaushalts liegt bei 1,9 Mio. 
€ und der Vermögenshaushalt bei 817.000 €. Die Betriebs- und Investitionskoste-
numlage wird sich auf 1.352.000 € belaufen. Im Jahr 2017 wurden insgesamt 1.222 
t Klärschlamm für 44.481 € entwässert und für 91.282 € transportiert und verbrannt.
Der Marktgemeinderat billigt den Änderungsentwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans für die „Paketumschlaghalle Fa. 
Breunig“ und beauftragt die Verwaltung, die 2. öffentliche Auslegung durchzuführen. 
Gleichzeitig sind die Träger öffentlicher Belange zu beteiligen.
Der Marktgemeinderat beschließt die Aufnahme von Herrn Gerhard Lausberger und 
Frau Simone Uhrig in die Vorschlagsliste für die Schöffen des Marktes Schneeberg. 
Vielen Dank den beiden, die bereits seit 2014 als Schöffen tätig sind. 
Leider hat die Ausschreibung des Landkreises Miltenberg zum „carsharing“ kein po-
sitives Ergebnis gebracht, da für Schneeberg kein kostendeckender Betrieb möglich 
sein wird. Die Marktgemeinde Schneeberg müsste jährlich Kosten in Höhe von 7.140 €  
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übernehmen, um in Schneeberg „carsharing“ einzurichten. Der Gemeinderat ist sich 
einig, dass man diese Summe nicht aufbringen möchte und bedauert, dass die Aus-
schreibung des Landkreises kein besseres Ergebnis gebracht hat. 
Der Obst- und Gartenbauverein Schneeberg überreichte 1.000 € an die Marktge-
meinde für die Gestaltung des Dorfplatzes in der Marktstraße. Der Betrag stammt aus 
der Wörzbördenaktion und wurde bei der Generalversammlung übergeben. Hierfür 
ein herzliches Dankeschön. 
Die Marktgemeinde hat für Schneeberg einen neuen Maibaumständer von der Fir-
ma Bidlingmaier Technologie GmbH, 88422 Betzenweiler, in Höhe von knapp 5.000 
€, inkl. MwSt., erworben. In der Zwischenzeit wurden von der Firma Häuslebauer, 
Amorbach, die Fundamentierungs- und Armierungsarbeiten für das Einbauteil durch-
geführt. Die Mitglieder des Musikvereins können die neue Vorrichtung benutzen und in 
der Zukunft den Maibaum einfacher und sicherer aufstellen. Es findet in diesem Jahr 
am Samstag, den 28. April 2018, ab 16 Uhr am Dorfwiesenhaus das Maibaumfest 
mit den Schneeberger Musikanten statt. An alle Bürgerinnen und Bürger ergeht herz-
liche Einladung.
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich einen schönen Maianfang.
Es grüßt Sie herzlichst
Ihr Bürgermeister
Erich Kuhn 

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:
  Mittwoch, den 16.05.2018, 
  Mittwoch, den 13.06.2018. 
  Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 
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Amtliche Bekanntmachung 
Markt Schneeberg

Bekanntmachung des Billigungs- und Auslegungsbeschlusses sowie Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) zur 

Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Paketumschlaghalle Fa. Breunig“

Markt Schneeberg
Der Marktgemeinderat Schneeberg hat in seiner Sitzung am 18.04.2012 die Neu-
aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan im 
Sinne des § 12 Baugesetzbuch (BauGB) für den Bereich „Paketumschlaghalle Fa. 
Breunig“ in den Stockertswiesen, nördlich des Marsbaches, beschlossen. 
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 1,06 ha.
Im Plangebiet sollen Gewerbegebietsflächen gemäß § 8 BauNVO von ca. 0,57 ha 
festgesetzt werden.
Der Gemeinderat Schneeberg hat in seiner Sitzung vom 20.03.2013 die Einwände 
und Bedenken, die im Zuge der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
geäußert wurden, beschlussmäßig abgehandelt und die Einarbeitung der Änderungen 
in den Bebauungsplanentwurf beschlossen.
Folgende Änderungen wurden im Bebauungsplanentwurf und der Begründung vor-
genommen:
• Allgemeine Plananpassung
• Gebäudeänderung
• Gebäudeöffnungen
• Abwasser
• Nutzungseinschränkung
• Versorgungsleitungen E.ON/Telekom
• Immissionen
• Legende Zuordnung
• Überschwemmungsgrenze
• Grünstreifenverbreiterung südlich
• Begründung ergänzt bzw. angepasst
Die vom Ingenieurbüro Bernd Eilbacher ausgearbeitete und vom Gemeinderat am 
11.04.2018 gebilligte Planung (Planentwurf mit Begründung vom 29.03.2018) wird im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB in der Zeit 
vom

20.04.2018 bis 25.05.2018
im Rathaus Schneeberg, Amorbacher Str. 1, Hauptverwaltung, 63936 Schneeberg, 
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Zu der Planung sind die folgenden wesentlichen umweltbezogenen Informatio-
nen verfügbar:
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Umweltbericht (Kapitel 12 der Begründung zum Bebauungsplan) mit Beschreibung 
und Bewertung der Umweltauswirkungen der Planung auf die Schutzgüter Mensch, 
Tiere und Pflanzen, Boden, Wasser, Klima, Landschaftsbild sowie Kultur- und Sach-
güter einschließlich Ausführungen zur naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung ge-
mäß § 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe a) und § 1 a Abs. 3 BauGB sowie § 15 BNatSchG.
Zusammenfassende Erklärung zur Betroffenheit streng geschützter Arten und europä-
ischer Vogelarten (Anlage 4 zur Begründung) 
Ökologische Arbeitsgemeinschaft Würzburg ÖAW vom 27.04.2012
Artenliste zur Pflanzverwendung (Bebauungsplan)
Immissionsschutzrechtliches Gutachten (Anlage 7 zur Begründung)
Schallimmissionsprognose Y1031/001-01, Wölfel Engineering GmbH vom 15.01.2018
Zu der Planung liegen im Übrigen die folgenden wesentlichen, im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB von den Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange abgegebenen, umweltbezogenen Stel-
lungnahmen vor: 
Landratsamt Miltenberg - Bauplanungs- und Bauordnungsrecht, Natur- und Land- 
   schaftsschutz, Immissionsschutz, Wasser- und Boden- 
   schutz,
Staatliches Bauamt Aschaffenburg,
Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
Deutsche Bahn
Regierung von Unterfranken, Höhere Landesplanungsbehörde
Regionaler Planungsverband
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen ab-
gegeben werden können und nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes unberücksichtigt blei-
ben können (§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und § 4 a Abs. 6 BauGB).
Hinweis:
Diese Bekanntmachung ist auf der Homepage des Marktes Schneeberg www.schnee-
berg-odenwald.de auf der Startseite unter Aktuelle Informationen eingestellt (§ 4 a 
Abs. 4 Satz 1 BauGB); zusätzlich ist die vom Ingenieurbüro Bernd Eilbacher aus-
gearbeitete Planung (Planentwurf mit Begründung vom 29.03.18 einschließlich der 
im Inhaltsverzeichnis aufgeführten Anlagen und Unterlagen) und die wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen sowie die 
Ergebnisse der vom Gemeinderat am 20.03.2013 vorgenommenen Abwägung zu den 
während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und 
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB vorgebrachten An-
regungen und Bedenken veröffentlicht.
Schneeberg, den 12.04.2018
MARKT SCHNEEBERG
(Kuhn)
1. Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung 
Markt Schneeberg

Bekanntmachung des Billigungs- und Auslegungsbeschlusses sowie Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) zur 
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Vorhabenbezogenen  

Bebauungsplanes „Paketumschlaghalle Fa. Breunig“
Markt Schneeberg

Der Marktgemeinderat Schneeberg hat in seiner Sitzung am 18.01.2013 die Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Paketumschlaghalle Fa. Breunig“ in den Stockertswiesen, nördlich des Marsbaches 
beschlossen.
Der Änderungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 1,06 ha.
Die im Änderungsbereich liegenden, bislang als landwirtschaftlich dargestellten Flä-
chen sollen hinsichtlich ihrer zukünftig vorgesehenen Nutzung umgewidmet und zu-
künftig als Gewerbegebietsflächen gemäß § 8 BauNVO von ca. 0,57 ha und Grünflä-
chen von ca. 0,40 ha dargestellt werden.
Der Gemeinderat Schneeberg hat in seiner Sitzung vom 20.03.2013 die Einwände 
und Bedenken, die im Zuge der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
geäußert wurden, beschlussmäßig abgehandelt und die Einarbeitung der Änderungen 
in den Bebauungsplanentwurf beschlossen.
Folgende Änderungen wurden in der Flächennutzungsplanänderung und der Begrün-
dung vorgenommen:
• Allgemeine Plananpassung
• Maßstabsänderung auf M 1: 2500
• Flurkarte aktualisiert
• Grünflächen
• Geltungsbereich
• Überschwemmungsgrenze
• Begründung ergänzt bzw. angepasst
Die vom Ingenieurbüro Bernd Eilbacher ausgearbeitete und vom Gemeinderat am 
11.04.2018 gebilligte Planung (Planentwurf mit Begründung vom 09.04.2018) wird im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB in der Zeit vom

20.04.2018 bis 25.05.2018
im Rathaus Schneeberg, Amorbacher Str. 1, Hauptverwaltung, 63936 Schneeberg, 
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
Zu der Planung sind die folgenden wesentlichen umweltbezogenen Informatio-
nen verfügbar:
Umweltbericht (Kapitel 4 der Begründung des Flächennutzungsplanes) mit Beschrei-
bung und Bewertung der Umweltauswirkungen der Planung auf die Schutzgüter 
Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, Wasser, Klima, Landschaftsbild sowie Kultur- und 
Sachgüter einschließlich Ausführungen zur naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung 
gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe a) und § 1 a Abs. 3 BauGB sowie § 15 BNatSchG.
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Zu der Planung liegen im Übrigen die folgenden wesentlichen, im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB von den Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange abgegebenen, umweltbezogenen Stel-
lungnahmen vor:
Landratsamt Miltenberg - Bauplanungs- und Bauordnungsrecht, Immissionsschutz,
   Wasser- und Bodenschutz,
Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
Regierung von Unterfranken, Höhere Landesplanungsbehörde
Regionaler Planungsverband
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen ab-
gegeben werden können und nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Änderung des Flächennutzungsplanes unberücksichtigt 
bleiben können (§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und § 4 a Abs. 6 BauGB). 
Es wird im übrigen darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 
BauGB).
Hinweis:
Diese Bekanntmachung ist auf der Homepage des Marktes Schneeberg www.schnee-
berg-odenwald.de auf der Startseite unter Aktuelle Informationen eingestellt (§ 4 a 
Abs. 4 Satz 1 BauGB); zusätzlich ist die vom Ingenieurbüro Bernd Eilbacher aus-
gearbeitete Planung (Planentwurf mit Begründung vom 09.04.18 einschließlich der 
im Inhaltsverzeichnis aufgeführten Anlagen und Unterlagen) und die wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen sowie die 
Ergebnisse der vom Gemeinderat am 20.03.2013 vorgenommenen Abwägung zu den 
während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und 
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB vorgebrachten An-
regungen und Bedenken veröffentlicht. 
Schneeberg, den 12.04.2018
MARKT SCHNEEBERG
(Kuhn)
1. Bürgermeister

Kindergarten Regenbogen
Anmeldungen für das Kindergartenjahr 

September 2018 bis August 2019
Liebe Familien,
um mit unserer Planung im Kindergarten Regenbogen beginnen zu können, benöti-
gen wir dringend die Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2018/2019. 
Bitte lasst uns die Anmeldung eures Kindes bis spätestens 30.04.2018 zukommen.
Wir freuen uns auf euch!

Schneeberg
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Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
04.04.2018 Herr Karl Blaser, In der Steige 12

Wir gratulieren in Schneeberg
Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz ist es zulässig, den 70. Geburtstag, jeden fünften wei-
teren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag zu veröf-
fentlichen (§ 50 Abs. 2 BMG). Sie haben das Recht zu widersprechen, die Vordrucke 
dazu erhalten Sie im Rathaus. Widersprüche sollten spätestens 6 Wochen vor dem 
Jubiläum erfolgen.
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
04.05.2018  Frau Marianne Greulich, Im Mühlfräulein 16  zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit
26.04.2018 Eheleute Hans und Irene Kratochwill, Zittenfeldener Str. 3

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 15. Mai  2018 –  Weilbach Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.
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Markt Weilbach
Das Rathaus, das Kommunalunternehmen sowie der Bauhof sind am Montag, 
30. April 2018 geschlossen.
Bitte beachten:
Beiträge für das Amtsblatt der KW 19 müssen bis spätestens Freitag, 27.04.2017 
(10.00 Uhr) an folgende e-mail Adresse geschickt werden: ilse.zoeller@weilbach.de

Bekanntmachung Markt Weilbach
Vollzug der Baugesetze
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  für die Erweiterung des Bebau-
ungsplanes Alte Schmiede gem. § 10 Abs.3 BauGB
Der Markt Weilbach hat mit Beschluss vom 17.04.2018 die Erweiterung des rechts-
kräftigen Bebauungsplanes Alte Schmiede als Satzung beschlossen. Die Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich der Erweiterung des Bebauungsplanes Alte 
Schmiede wird festgestellt. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß  §10 Abs.3 Bauge-
setzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Er-
weiterung des  Bebauungsplanes „Alte Schmiede“ in Kraft (§10 Abs.3 Satz 4 BauGB).
Der Bebauungsplan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung liegt ab 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus Weilbach, Hauptstr. 59, 63937 
Weilbach, Zi. 13, während der allgemeinen Geschäftszeiten (Montag – Freitag von 8 
bis 12 Uhr und Donnerstag zus. 14 bis 18 Uhr) aus und kann dort eingesehen werden; 
über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt (§10Abs.3 BauGB).
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften 
sowie auf die Rechtsfolgen wird hingewiesen.
Nach § 215 Abs.1 BauGB werden demnach unbeachtlich
1. eine nach §214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des §214 Abs.2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

3. nach § 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber dem Markt geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der 
die Verletzungen oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach §214 Abs.2a BauGB beachtlich sind.
Auf die Vorschriften des $44 Abs.3 Satz 1 und 2 BauGB über die Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§39 bis 43 BauGB und des §44 Abs.4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer 
Geltendmachung wird ebenfalls hingewiesen.
Weilbach, 24.04.2018
gez. Kern
1. Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung Markt Weilbach
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Aufstellung Bebauungsplan „Im Gründle“, Gemarkung Weckbach
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs.2 Satz 1 BauGB
Aufstellung eines Bebauungsplans „Im Gründle“ im beschleunigten Verfahren 
nach § 13b BauGB 
Der Marktgemeinderat Weilbach hat in seiner Sitzung am 20.02.2018 die Aufstellung 
eines qualifizierten Bebauungsplan im Sinne von §30 Abs.1 BauGB im Bereich der 
Fl.Nrn. 931,932,933,934,938 (Teilbereich) und 939 (Teilbereich) im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB (Einbeziehung von Außenbereichsflächen), Gemarkung 
Weckbach  sowie Anpassung des Flächennutzungsplanes im Wege der Berichtigung 
beschlossen. Hiermit erfolgt die Bekanntmachung des Auslegungsbeschlusses sowie 
die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.2 des BauGB.
Da die Erweiterung  im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b erfolgt, wird  auf die 
Durchführung einer Umweltprüfung  nach § 2 Abs. 4 BauGB verzichtet.

Der Geltungsbereich liegt südlich des Ortszentrums Weckbach. Im Westen grenzt die 
Gönzer Straße – KrMIL 18 an.
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Der Geltungsbereich grenzt an folgende Flurstücke
im Norden: 655 (Teilbereich), 655/10-Gönzer Straße, 656,935
im Osten:   666 (Teilbereich), 667,668,669,670,671
im Süden:  929,938 (Teilbereich)
im Westen: 940.939 (Teilbereich), 971 (Teilbereich)
Die Grundstücke werden durch die vorhandene Straße „Gönzer Straße“ über den 
„Grundweg“ erschlossen. Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 0,5 ha. Die Auf-
stellung dient der Schaffung von Wohnraum. Es sollen Bauflächen für 4 Einzelhäuser 
geschaffen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen ab-
gegeben werden können und nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes unberücksichtigt blei-
ben können (§ 3 Abs.2 Satz 2 BauGB und § 4 a Abs. 6 BauGB).
Der Bebauungsplanänderungsentwurf „Im Gründle“ mit Begründung  und die Berich-
tigung des Flächennutzungsplans liegen in der Zeit vom 

03.05.2018 bis 04.06.2018
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, Zimmer 13, 
63937 Weilbach zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Während dieser Aus-
legungsfrist können Bedenken und Anregungen zu dem Änderungsentwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Gleichzeitig zur Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt entsprechend §§ 13a, 4 Abs. 2 
BauGB die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange.
Hinweis
Diese Bekanntmachung ist auf der Homepage des Marktes Weilbach www.weilbach.de  
auf der Startseite unter Bürgerservice, Amtl. Bekanntmachungen, „Im Gründle“ einge-
stellt  (§ 4a Abs.4 Satz 1 BauGB).
Weilbach, 24.04.2018
Markt Weilbach
gez. Bernhard Kern  
1. Bürgermeister

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung  
der Vorschlagsliste

Markt Weilbach
Wahl der Schöffinnen und Schöffen des Marktes Weilbach für die Amtszeit vom 
01.01.2019 bis 31.12.2023 in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Obernburg am 
Main und den Strafkammern des Landgerichts Aschaffenburg.
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.04.2018 den Beschluss über 
die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das oben ge-
nannte Landgericht bzw. Amtsgericht gefasst.
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Die Liste liegt gemäß § 36 Abs.3 Gerichtverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit von 
25.04.2018 bis 04.05.2018 im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59,63937 Weilbach, 
Zimmer 13, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich und zu jedermann Ein-
sicht auf.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß §37 GVG binnen einer Woche, bis zum 
11.05.2018, nach Schluss der Auflegung schriftlich oder persönlich zu Protokoll im 
Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, 63937 Weilbach, Zimmer 13, Einspruch mit der 
Begründung erhoben werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die 
nach §§32 und 34 GVG (Text s. Anhang) bzw. nach Abschnitt II Nr.2 bis 5 der Schöf-
fenbekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz und für Verbrau-
cherschutz und des Innern vom 7.November 2012 (JMBI.S.127), zuletzt geändert am 
25.Oktober 2017 (Az. E8-3221-II-418/91 und I B2-014-1-4), nicht aufgenommen wer-
den durften oder sollten.
Weilbach, den 24.04.2018   
gez. Kern, 1. Bürgermeister

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. Mai 1975 (BGBl. I S. 1077), 

zuletzt geändert durch Artikel 10 Absatz 6 des 
Gesetzes vom 30. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3618)

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
 1.  Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffent- 
  licher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Frei- 
  heitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;
 2.  Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die  
  den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben  
  kann.
 3.  (weggefallen)

§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
 1.  Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste Lebens- 
  jahr noch nicht vollendet haben würden;
 2.   Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum  
  Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
 3.  Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Ge- 
  meinde wohnen;
 4.  Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet sind;
 5.  Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache  
  für das Amt nicht geeignet sind;
 6.  Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.
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§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
 1.  der Bundespräsident;
 2.  die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
 3.  Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand versetzt wer- 
  den können;
 4.  Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte;
 5.  gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des  
  Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer;
 6.  Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die sat- 
  zungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind;
(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten höhere Verwal-
tungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

Lebenshilfe
Wie barrierefrei ist Weilbach?
Am Samstag, den 5. Mai 2018 wird dies eine Delegation der Lebenshilfe testen. Zur
Verfügung steht eigens dafür kreiertes Material von der Aktion Mensch. Neben dem 
Ausmessen von Stufen werden die Türbreiten in öffentlichen Gebäuden ins Visier 
genommen. Wie zugänglich sind Geldautomaten und die öffentlichen Verkehrsmittel? 
Viele Hindernisse im Alltag bemerken wir erst, wenn wir selbst in der Mobilität einge-
schränkt sind.
Bürgermeister Kern hat seine Teilnahme zum Barrierefrei-Test für Weilbach zugesagt.
Treffpunkt ist am Samstag, den 5. Mai um 10 Uhr vor dem Sternstundenhaus 
Weylbach der Lebenshilfe, Hauptstraße 13 in Weilbach.
Herzliche Einladung an die Bevölkerung zum Mitmachen!
Veranstalter: Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., Marienstr. 21, 63820 Elsenfeld
Besuchen Sie auch unsere neue Internetseite unter: www.lebenshilfe-miltenberg.de

Fundsachen in Weilbach
1 Schlüssel auf dem Gotthardsberg gefunden 
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Amtliches Allgemein

Gemeinsamer Grüngutplatz Amorbach-Weilbach
Die Bauarbeiten zum gemeinsamen Grüngutplatz der Stadt Amorbach und des 
Marktes Weilbach befinden sich in den Endzügen. 
Geplant ist es, den neuerrichteten Grüngutplatz in der Reuboldstraße, bei der Firma 
ID Logistics in Weilbach-Süd, zum 22.05.2018 für die Bürgerinnen und Bürger zu 
eröffnen. 
Die Zufahrt zu diesem Grüngutplatz ist mit einer Schranke gesichert. Diese kann mit 
einer Chipkarte, welche mit beigefügtem Formular beantragt werden kann, geöffnet 
werden. Beantragen können diese Chipkarte alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Amorbach und des Marktes Weilbach. 
Weitere Informationen über den Grüngutplatz und die Rechte und Regeln zur Nut-
zung erhalten Sie mit der Erteilung der Chipkarte. Die Chipkarte wird Ihnen per Post 
zugesandt. 
Der jeweils ausgefüllte Antrag ist von Bürgern der Stadt Amorbach im Amorbacher 
Rathaus, Kellereigasse 1, Zimmer 6, 63916 Amorbach, Frau Hollenbach (oder E-Mail: 
vivian.hollenbach@stadt-amorbach.de) und von Bürgern des Marktes Weilbach im 
Weilbacher Rathaus, Hauptstraße 59, 63937 Weilbach im Bürgerbüro (oder E-Mail: 
info@weilbach.de) einzureichen. 
Bitte beachten Sie, dass es aufgrund erhöhten Eingangs der Anträge zu einer verlän-
gerten Bearbeitungszeit kommen kann.

Antrag auf Zuteilung einer Chipkarte für die Nutzung des Grüngutplatzes

Anrede:  0 Herrn  0 Frau

Name, Vorname: _____________________________________________________

Adresse: ____________________________________________________________

Geburtsdatum: _______________________________________________________

Telefonnummer: ______________________________________________________

E-Mail: _____________________________________________________________

Datum: _______________ Unterschrift:_________________________________
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Rentensprechtage in Amorbach
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
  	 ●	Donnerstag,	den	12.07.2018
	 	 	 ●	Donnerstag,	den	06.09.2018
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr. 209-15 oder per Email: 
petra.matt@stadt-amorbach.de
Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, vereinbaren Sie rechtzeitig ei-
nen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg. Die Sprechstunden finden grundsätz-
lich montags und mittwochs 08:30–12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr statt. Um längere 
Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfrage erforderlich.
Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags - mittwochs von 08:00 bis 
16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr). 
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.

Ihre Meinung zählt!
2.500 Seniorinnen und Senioren aus dem Landkreis bekommen Post vom Land-
ratsamt
„An wen wenden Sie sich, wenn Sie Fragen zu den Themen Älterwerden, Pflege 
oder Betreuung haben?“ - „Wie können Sie beispielsweise Ärzte oder Einkaufs-
möglichkeiten erreichen?“ - „Leisten Sie selbst regelmäßig Hilfe für Angehöri-
ge, Nachbarn oder andere Personen?“? 
2.500 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger über 60 Jahren mit Hauptwohnsitz 
im Landkreis Miltenberg erhalten Anfang Mai 2018 über ihre Stadt- bzw. Gemeinde-
verwaltung einen Fragebogen des Landratsamtes. Diese Bürgerbefragung ist Grund-
lage für die Fortschreibung des 2010 verabschiedeten Seniorenpolitischen Gesamt-
konzeptes für den Landkreis Miltenberg. Was hat sich seit 2010 für ältere Menschen 
im Landkreis verändert? Welche Angebote müssen erhalten oder ausgebaut werden, 
welche fehlen oder sind besonders wertvoll? Das Konzept soll bis Sommer 2019 als 
„Seniorenpolitisches Gesamtkonzept für Menschen mit und ohne Behinderung“ vor-
liegen. Es hat die weitere Verbesserung der Lebenssituation der Seniorinnen und Se-
nioren in unserem Landkreis zum Ziel und soll darüber hinaus in einem inklusiven An-
satz erstmals alle Seniorinnen und Senioren mit und ohne Behinderung einschließen. 
Wenn Sie zu den zufällig ausgewählten Personen gehören, bittet das Landratsamt 
Sie deshalb herzlich um Ihre Beteiligung. Selbstverständlich ist die Teilnahme an der 
Befragung freiwillig und anonym. Aus der Beantwortung der Fragen sind keine Rück-
schlüsse auf die ausfüllende Person möglich. Der Rücklauf erfolgt mittels eines Frei-
umschlages ohne Angabe von Name oder Adresse direkt an Frau Jung, Fachstelle Al-
tenhilfeplanung am Landratsamt Miltenberg. Einsendeschluss ist der 31. Mai 2018.
Als Dankeschön für die Teilnahme werden unter allen Einsendern 30 Preise verlost. 
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Folgende Gewinne stehen zur Wahl:
• ein Gutschein über Karten für den „Kulturwochenherbst 2018“ im Landkreis Miltenberg
• ein Geschenkpaket mit regionalen Spezialitäten
• ein Gutschein für Fußpflege / Nagelpflege bei einem Anbieter Ihrer Wahl
Alle Preise haben einen Wert von 30 €. Auch die Teilnahme an der Verlosung ist frei-
willig und wahrt die Anonymität der Angaben im Fragebogen.
Wenn Sie Fragen zur Bürgerbefragung haben, können Sie sich an Christina Jung, 
Fachstelle Altenhilfeplanung und allgemeine Seniorenarbeit im Landratsamt 
Miltenberg, wenden. Sie ist Montag bis Donnerstag vormittags unter der Telefonnum-
mer 09371/501-192 oder per Email an christina.jung@lra-mil.de zu erreichen.

Neckar-Odenwald-Kreis Landratsamt
Flurneuordnung und Landentwicklung
Öffentliche Bekanntmachung vom 6.4.2018
Flurbereinigung Mudau-Reisenbach
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14- 4625 / B 01.11
Einladung zur Aufklärungsversammlung über die geplante Flurbereinigung Mu-
dau-Reisenbach, Neckar-Odenwald-Kreis
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als untere Flurneuordnungsbehörde be-
absichtigt, in der Gemeinde Mudau zur Verbesserung der Produktions- und Arbeits-
bedingungen in der Land- und Forstwirtschaft sowie zur Förderung der allgemeinen 
Landeskultur und der Landentwicklung ein Flurneuordnungsverfahren durchzuführen.
Das Flurneuordnungsgebiet wird voraussichtlich von der Gemeinde Mudau die Ge-
markung Reisenbach einschließlich der Ortslage sowie der großen Waldflächen im 
Nordwesten, Südwesten und Süden der Gemarkung umfassen. Ferner liegen einige 
Flurstücke von den Gewannen Mittelgrund, Im Reisenbachgrund und Untergrund süd-
westlich entlang der Kreisstraße K 3921 im geplanten Flurneuordnungsgebiet. 
Von der östlich angrenzenden Gemarkung Scheidental gehören einige Flurstücke in 
den Distrikten Lenzberg und Mühlberg sowie in den Gewannen Reisenberg und Mühl-
feld zum Verfahrensgebiet. Dieses wird eine Fläche von rund 856 Hektar haben. Eine 
Karte mit der voraussichtlichen Abgrenzung des Flurneuordnungsgebiets liegt bis ein-
schließlich 15.5.2018 im Rathaus in Mudau zur Einsichtnahme aus.
Diese Bekanntmachung und die Karte können zusätzlich auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg im o. g. 
Verfahren eingesehen werden. Die Internetadresse lautet www.lgl-bw.de/4625.
Die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer werden hiermit zur Aufklä-
rungsversammlung am

Dienstag, den 15. Mai 2018, um 20.00 Uhr
in der Schule in Reisenbach (Gaimühler Straße 22)

eingeladen.
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Dort wird eingehend über das geplante Flurneuordnungsverfahren einschließlich der 
voraussichtlichen Kosten und der Fördermöglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546)).
gez. Hüblein, LVD DS

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!
Die Managerin der Odenwaldallianz erreichen Sie unter 09373/20940 oder 
linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de

MIETGESUCHE
- Mutter mit Kind (6 Jahre) sucht dringend 2-3 Zimmerwohnung. 
  Kontakt: 0151- 68802045.
- Junger Mann sucht 2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon 
  oder Terrasse. Kontakt: 0151 19685711.
- Suche Garage oder abschließbaren Raum in Miltenberg-Nord, Nähe Landrats-
  amt. Tel. 0151-50757061.
- Wohnung für alleinstehende Frau in Amorbach o. Umgebung gesucht. Miete bis 
  450 Euro kalt, Balkon/Terrasse erwünscht. Tel. 0151/28957809
- 2 Erwachsene mit Kleinkind suchen ab 01.07.2018 eine 4 Zimmerwohnung oder 
  ein Haus zur Miete in Miltenberg oder Amorbach. 
- Helle Wohnung, gerne auch modernisierter Altbau, mind. 90 qm, mind. 
  4 Zimmer, TGL-Bad, Einbauküche, Keller, Terrasse/Garten oder Balkon, PKW 
  Stellplatz. Kontakt: 0176/72 9481 85 

MIETANGEBOTE
Amorbach
- Wohnung für 1 Person, 58 qm, Wohnküche mit EBK; Bad, Wohnzimmer u. 
  Schlafzimmer, Parkettboden. 350 Euro zzgl. Nebenkosten. Kontakt: 09373/1202 
  (nach 18 Uhr) 
- Einfamilienhaus in der Stadtmitte (130 qm), drei Zimmer, Küche, Bad; ab sofort 
  550 Euro mit NK. Kontakt: 06286/892
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MIETANGEBOTE
Schneeberg
- 3-Zi, EBK, Bad mit Dusche/WC, Gäste WC, ca. 80 m², auf Wunsch möbliert, 
  Kellerraum, große sonnige Terrasse, Gartenmitbenutzung möglich, Südseite, 
  ruhig, schöner Ausblick, Garage (optional), separater Eingang. Kontakt: 
  09373/1584
- 4-Zi, Küche, Bad mit WC, Dusche mit WC, Speisekammer, ca. 103 m², neu 
  renoviert, großer sonniger Balkon, Kellerraum möglich, Gartenmitbenutzung 
  möglich, Südseite, ruhig, schöner Ausblick, Garage (optional). Kontakt: 
  09373/1584
Weilbach 
- Erdgeschosswohnung (ca. 76 qm), gr. Balkon, Du/WC, EBK Übernahme möglich, 
  Kellerabt., Garage mit Stellplatz, ab 1.7. oder 1.8. zu vermieten. 
  Kontakt: 0160 8823 777

KAUFANGEBOTE
Amorbach 
- Stadtmitte, Haus mit 5 Wohnungen (Wohnfläche 270 qm, Grundstücksgröße 
  460 qm) für 249.000 € zu verkaufen. Tel.: 0163/7171367
Schneeberg (Zittenfelden)
- Baugrundstück (151qm), Schöne Lage; 7000 Euro. Kontakt: 09343/600535 
  (ab 18 Uhr)
Weilbach
- Zweifamilienhaus Bj 1952 (Erweiterungen 1964, 1974), Wohnfläche 266 qm, 
  Grundstücksgröße 656 qm. Tel.: 06022/2657015
- Grundstück in Süd-Ostausrichtung, liegt in einer unverbaubaren, traumhaf-
  ten Blicklage im Neuwiesenweg, Größe: ca. 800 qm, Preis 62.000,- €. Kontakt: 
  0151/10651127
- Grundstück in der Josef-Martin-Kraus Straße zu verkaufen, Fläche 567 m²;
  Kontakt: 0175/7794257 (Hubert Beierlein)
Laudenbach:
- Bauplatz, Sommerbergstraße 17, zu verkaufen, 688 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreis nach Vereinbarung. Kontakt: 0561/828226
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, Kaufpreis
  vorstellung 60.000 Euro. Kontakt: 0162/4062709
- Bauplatz, Am Bocksberg 28, zu verkaufen, 1018 m², voll erschlossen, Kaufpreis
  vorstellung 130.000 Euro. Kontakt: 09371/7928
- Bauplatz, Weinbergstraße 28, zu verkaufen, 716 m², voll erschlossen, Kaufpreis
  vorstellung 60.000 Euro. Kontakt: 06021/48420
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KAUFGESUCHE
Amorbach/Raum Miltenberg
- Ruhige Familie sucht Haus in Amorbach oder Schneeberg (auch renovie
  rungs-oder sanierungsbedürftig).  Ab 10Uhr erreichbar. Tel.:0171-9235747
- Familie sucht Einfamilienhaus in Amorbach, Bitte alles anbieten! Tel. 
  0151/10348814
Weilbach
- Haus (für alle Angebote offen) von junger Familie zu kaufen gesucht .
  Ab ca. 15 Uhr erreichbar : 09373/205844 oder NaGriWei16@AOL.com

Der nächste „KKK“ - Nachtflohmarkt mit Kulinarik und Musik garniert - ist am Frei-
tag, 4. Mai 2018 von 19 bis 23 Uhr in der Löhrstraße. Anmeldungen (Kontakt siehe 
oben!) sind ab sofort möglich. Diesmal gibt es auch wieder um 21 Uhr eine „Auszeit“ 
in der Pfarrkirche St. Gangolf: „Wachse(i)n – 15 Minuten Musik und Text!

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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KIRCHGÄSSNER REISEN GmbH
Hauptstr. 7 • 63937 Weilbach

Telefon 09373/4371
www.kirchgaessner-reisen.de

Viele weitere Reisen finden Sie
in unserem NEUEN Katalog 2018

Tagesfahrten 
FRÜHLINGSFEST STUTTGART 1 Tag 28.04. F 37,-- €

MAISEL`S WEISSBIERFEST 1 Tag 05.05. F 39,-- €

MUTTERTAGSFAHRT RHÖN 1 Tag 13.05. F+P 57,-- €
BAMBERG  1 Tag  19.05. / 14.07. / 13.10.  F+P 65,-- €
ERLANGEN BERGKIRCHWEIH   F  38,-- €
1 Tag  20.05.  / 26.05.
VOLKSSCHAUSPIEL ÖTIGHEIM F+E  ab 65,--- €
1 Tag    24.06. / 25.08.
AMSTERDAM – Minitrip  F  57,-- €
1 Tag    30.06. - 01.07. / 18. - 19.08.
ANNAFEST FORCHHEIM   1 Tag   28.07. F  38,-- €

MAINZER SEKT-KULTUR 1 Tag  01.09. F+P  73,-- €

CANNSTATTER WASEN  1 Tag  29.09. / 06.10. F  37,-- €

Kurzreisen
BODENSEE – INSEL MAINAU    FHP  185,-- €
2 Tage   28. - 29.04. 

GLACIER-BERNINA-EXPRESS     FHP  895,-- €
5 Tage  16. - 20.05. / 08. - 12.09.  

SALZBURGER MUSIK-FRÜHLING FHP  479,-- €
4 Tage   31.05. - 03.06. 

PARIS   4 Tage   31.05. - 03.06.    FÜF  369,-- €  

SCHWÄBISCH HALL – Festspiele FHP  249,-- €
2 Tage   12. - 13.07.

BREGENZER SEEFESTSPIELE  FHP 459,-- €
3 Tage   25. - 27.07.

SEEFESTSPIELE MÖRBISCH    FHP  479,-- €
4 Tage   07. - 10.08. 

TIROLER BERGGAUDI  2 Tage   08. - 09.09.  FHP  165,-- € 

TRIER – LUXEMBURG   2 Tage    29. - 30.09.  FHP  195,-- €

11.11. in KÖLN  3 Tage  10.-12.11. FÜF  165,-- €

11.11. in KÖLN   2 Tage   11.-12.11.  FÜF  105,-- €
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Amorbacher Abteikonzerte 2018
Sonntag, 02.12.2018 – 16.00 Uhr
ADVENTSKONZERT
Windsbacher Knabenchor, Posaune & Orgel
Nun sei willkommen, Herre Christ
Martin Lehmann - Leitung                     
Prof. Henning Wiegräbe, Stuttgart - Posaune

Prof. Jürgen Essl, Stuttgart - Orgel
Werke u.a. von Monteverdi, Vivaldi, Eccard
Neujahr, 01.01.2019 – 16.00 Uhr
FESTLICHES  NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                     
Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke u.a. von Händel, Bach, Purcell, Vejvanovsky
Kartenverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, 
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de, oder www.
fuerst-leiningen.de/konzerte Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – 
VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach, www.fuerst-leiningen.de

Pastoral & Majestätisch
Orgel und Oboe in der Fürstlichen Abteikirche Amorbach

Am Pfingstmontag, den 21. Mai 
2018, treten in der Konzertreihe der 
Fürstlichen Abteikirche Amorbach zwei 
international gefeierte Solisten ihres 
Fachs erstmals gemeinsam auf. Die 
herausragenden Musiker gleichen Na-
mens, der Oboist Christian Schmitt 
und der Organist Christian Schmitt, lo-
ten unter dem Motto Pastoral & Maje-
stätisch die klanglichen Möglichkeiten 
der berühmten Stumm-Orgel im musi-
kalischen Dialog mit der Oboe aus. 
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Das diesjährige Amorbacher Pfingstkonzert zeichnet sich durch die spannende Kom-
bination von Werken des Barock und der Romantik aus: Eröffnet wird mit der Sinfonia 
und dem großen Oboensolo aus der Kantate 21 von J. S. Bach, Ich hatte viel Beküm-
mernis, gefolgt von der Partita N° 4 von Telemann für Oboe und Orgel und, ganz im 
Zeichen der Pfingstbotschaft, eine Fantasia Super zum Choral Komm, Gott, Schöpfer, 
Heiliger Geist .
Klänge der deutschen Spätromantik führen uns sodann zu den majestätisch anmu-
tenden Variationen über ein Thema von Beethoven von Gustav Merkel für Orgel Solo, 
die von einer Rhapsodie und der Pastorale für Oboe und Orgel von Josef Rheinberger 
umklammert werden. Nach dem kurzen Ausflug in die Romantik werden die Konzert-
besucher die seltene Gelegenheit bekommen, den Solooboisten Christian Schmitt mit 
einer Auswahl aus den fulminanten Les Folies d’Espagne von Marin Marais, im Pu-
blikum stehend, zu erleben. Wiederum umklammert, nun von der Toccata und Fuge 
F-Dur von Bach.
Den pastoralen Schlusspunkt der musikalischen Reise bildet die Sonata N° 6 Il pastor 
fido für Oboe und Orgel von Antonio Vivaldi.
Der Organist und ECHO-Preisträger Christian Schmitt ist einer der gefragtesten Or-
ganisten weltweit, der bereits mit namhaften Künstlern wie Martin Grubinger oder Sir 
Simon Rattle zusammen arbeitete und seit 2014 als Principal-Organist der Bamberger 
Symphoniker tätig ist. In der Saison 2016/17 musizierte er außerdem erstmals mit 
Kent Nagano in der Hamburger Elbphilharmonie.
Der Oboist Prof. Christian Schmitt war über 20 Jahre Solo-Oboist im Sinfonieorchester 
Basel und widmet sich seit 2008 seiner Professur an der Staatlichen Musikhochschule 
in Stuttgart. Als Solist spielte er unter Dirigenten wie Armin Jordan und Marcello Viotti 
und wirkte als Jury-Mitglied bei zahlreichen Wettbewerben, wie z. B. beim Internatio-
nalen ARD-Musikwettbewerb in München, mit.
Brilliante Oboenklänge und grandiose Orgelmusik machen das Pfingstkonzert mit Ori-
ginalwerken und meisterlichen Transkriptionen in der Fürstlichen Abteikirche Amor-
bach zu einem besonderen Ereignis. Den Termin am Pfingstmontag, den 21. Mai 
2018 um 16 Uhr, sollten sich Musikbegeisterte unbedingt reservieren.

Jagdgenossenschaft Beuchen
Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Beuchen

Einladung
Am Freitag, den 04.05.2018, findet um 20.00 Uhr in der „Nibelungen – Freizeithütte“, 
Beuchen 18, die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Beuchen statt.
Hierzu ergeht an die Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Rückblick des 1. Vorsitzenden
 2. Protokollverlesung
 3. Bericht des Kassiers
 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
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 5. Aktueller Sachstandsbericht zum Waldwegebau
 6. Bericht der Jagdpächter
 7. Wünsche und Anträge
Es sollte die Pflicht eines jeden Jagdgenossen sein, an einer Jahreshauptversamm-
lung teilzunehmen. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Gebhard Herkert 
1. Vorsitzender

Reit- und Fahrverein Amorbach 1979 e. V.
Nibelungentrail für Pferde- und Hundefreunde
Auch dieses Jahr veranstaltet der Reit- und Fahrverein Amorbach einen Trail für Rei-
ter und Hundeführer an Christi Himmelfahrt (Donnerstag, den 10. Mai 2018).
Ross und Reiter starten von 10 bis 12 Uhr am Gelände des Reitvereins auf eine ca. 
12 km lange Geländestrecke durch den Odenwald. Hierbei müssen Aufgaben und 
spannende Spiele gelöst werden.
Ein fest etablierter Bestandteil ist auch der Hundetrail, bei dem Herrchen und Frau-
chen das Können ihrer Vierbeiner unter Beweis stellen können. Auch die Hundeführer 
begeben sich ab 11 Uhr auf eine ca. 8 km lange Geländestrecke rund um Amorbach 
und beenden den Trail auf dem Vereinsgelände.
Vorbeischauen lohnt sich auch ohne vierbeinige Begleitung, denn es gibt viel zu se-
hen! Da einige Stationen am Reitgelände sind, kann man sowohl Hund und Herrchen/
Frauchen als auch Ross und Reiter beim Testen ihrer Geschicklichkeit zusehen. Au-
ßerdem sind auch einige Aussteller „rund ums Tier“ auf dem Gelände vertreten. Na-
türlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Höhepunkt wird die Prämierung 
der Teilnehmer am Ende der Veranstaltung sein.
Wer jetzt Blut geleckt hat, kann sich über die Homepage des Vereins vorab informie-
ren und ggf. anmelden! www.reitverein-amorbach.de

Imkerverein Amorbach
Anton Langer nun Ehrenvorsitzender des Imkervereins Amorbach

Im Rahmen einer Wanderung und danach ge-
mütlichem Beisammensein wurde Herr Anton 
Langer für seine 25jährige Tätigkeit als erster 
Vorsitzender des Vereins zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt.
Herr Langer bedankte sich und hofft, dass er 
noch recht lange seinem Hobby, der Imkerei 
nachgehen kann.
Bei der Generalversammlung wurde ihm vom 
1. Vorsitzenden Walter Müller die Ehrennadel in 
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Silber und eine Urkunde vom Bayerischen Imkerverband für den Verdienst um die 
Imkerei überreicht.
Walter Müller
Vorsitzender des Imkervereins Amorbach

Neckar-Odenwald-Kreis Landratsamt
Flurneuordnung und Landentwicklung
Öffentliche Bekanntmachung vom 6.4.2018
Flurbereinigung Mudau-Reisenbach
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14- 4625 / B 01.11
Einladung zur Aufklärungsversammlung über die geplante Flurbereinigung Mu-
dau-Reisenbach, Neckar-Odenwald-Kreis
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als untere Flurneuordnungsbehörde be-
absichtigt, in der Gemeinde Mudau zur Verbesserung der Produktions- und Arbeits-
bedingungen in der Land- und Forstwirtschaft sowie zur Förderung der allgemeinen 
Landeskultur und der Landentwicklung ein Flurneuordnungsverfahren durchzuführen.
Das Flurneuordnungsgebiet wird voraussichtlich von der Gemeinde Mudau die Ge-
markung Reisenbach einschließlich der Ortslage sowie der großen Waldflächen im 
Nordwesten, Südwesten und Süden der Gemarkung umfassen. Ferner liegen einige 
Flurstücke von den Gewannen Mittelgrund, Im Reisenbachgrund und Untergrund süd-
westlich entlang der Kreisstraße K 3921 im geplanten Flurneuordnungsgebiet.
Von der östlich angrenzenden Gemarkung Scheidental gehören einige Flurstücke in 
den Distrikten Lenzberg und Mühlberg sowie in den Gewannen Reisenberg und Mühl-
feld zum Verfahrensgebiet.
Dieses wird eine Fläche von rund 856 Hektar haben. Eine Karte mit der voraussicht-
lichen Abgrenzung des Flurneuordnungsgebiets liegt bis einschließlich 15.5.2018 im 
Rathaus in Mudau zur Einsichtnahme aus.
Diese Bekanntmachung und die Karte können zusätzlich auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg im o. g. 
Verfahren eingesehen werden. Die Internetadresse lautet www.lgl-bw.de/4625.
Die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer werden hiermit zur Aufklä-
rungsversammlung am

Dienstag, den 15. Mai 2018, um 20.00 Uhr
in der Schule in Reisenbach (Gaimühler Straße 22)

eingeladen.
Dort wird eingehend über das geplante Flurneuordnungsverfahren einschließlich der 
voraussichtlichen Kosten und der Fördermöglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546)).
gez. Hüblein, LVD DS
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- SGB XI § 37.3 Pflegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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Freuen Sie sich auf tolle Eröffnungsangebote und sichern Sie sich 
jetzt schon Ihren persönlichen Beratungstermin unter:

Telefonnummer: 09371 9753-0
oder per E-Mail: info@brossler.de

GROSSE NEUERÖFFNUNG 
NACH TOTALUMBAU

Ihre Küchen- und Möbelfamilie Broßler informiert: 

Adresse:
Industriestraße 20 

Großheubach63920

AB DONNERSTAG, 26.04.2018
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FACHPARTNER
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powered by ROLAND BOLL

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz / Ausstellung: Großheubach

 Für jedes geschossene Tor der deutschen Mannschaft in der 
Vorrunde erhalten Sie bei Bestellung Ihres neuen Garagentores 
am 29.4.2018 in Mömlingen 1% Rabatt auf den Verkaufspreis.

Für jedes TOR 1% RABATT!

©
 h

an
se

n
w

er
b

u
n

g
.d

e

Für jedes TOR

   
 

FRÜHLINGSMARKT

          M
ömlingen 29.04.2018

           
        Beratung/Verkauf 11 - 18 Uhr am Rathaus

WM-ANGEBOT

TORE
ab899,- €

inkl. MwSt., 
zzgl. Montage

LUDWIG-OBST.DEMILTENBERG · KLINGENBERG · AMORBACH

PACK DEN SPARGEL AUF DIE GABEL!
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Jugendhaus Wiesenthal
Einladung zum traditionellen Grillfest am 1. Mai von 10 - 18 Uhr im Jugendhaus 
Wiesenthal
Das Team des Jugendhauses Wiesenthal lädt alle Interessierten herzlich zum Tag 
der offenen Tür ein. Ob Frühschoppen, Mittagessen oder Kaffee und Kuchen – wir 
bewirten Sie gerne. 
Die „Häcker Buam“ spielen mit fränkischer Blasmusik auf und wer möchte, kann einen 
Blick in das Jugendhaus werfen.
Genießen Sie die urige Atmosphäre des alten Bauerngehöfts. Für Kinder gibt es auf 
der Wiese Platz zum Spielen und rund um Wiesenthal laden zahlreiche Waldwege zu 
einer Maiwanderung ein. 
Das Wiesenthal-Team freut sich auf Sie!
Das Jugendhaus wird vor allem von ehrenamtlichen Helfern instand gehalten. Es bie-
tet Platz für 26 Personen.
Weitere Informationen zu Ausstattung, Preisen und Buchung finden Sie unter 
www.jugendhaus-wiesenthal.de.

Musikverein  
„Stadtkapelle Amorbach e.V.“

Der Musikverein „Stadtkapelle Amorbach e.V.“ gibt sich die Ehre Sie zu seinem 
traditionellen

39. Frühjahrskonzert
am Samstag, den 28. April 2018 um 20.00 Uhr

in der Aula der Grundschule einzuladen.
Die Dirigentin Susanne Hock und der Dirigent Hubert Morawetz waren wieder bemüht, 
für Sie ein attraktives Programm zusammenzustellen und würden sich freuen, Sie an 
diesem Tag begrüßen zu können. Eintritt: 5,- €
Mit musikalischen Grüßen
Die Vorstandschaft

Katholisches Senioren-Forum  
„Forum 55 plus“ 

Wanderkreis
Dienstag, 8. Mai, 13.30 Uhr  
Wanderung  in Hardheim mit Einkehr, durch die Wacholderheide + dem Planetenweg
Treffpunkt: Parkplatz Mittelmühle, Bürgstadt oder 14.00 Uhr am Friedhof in Hardheim
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915
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Maranata Singers
 wieder in der Fürstlichen Abtei Kirche

08. Juni 2018 und am 10. Juni 2018 in Amorbach
Die Maranata Singers kommen wieder nach 
Amorbach und werden für uns ein Konzert ge-
ben am 08. Juni 2018 in der Fürstlichen Abtei 
Kirche um 18.00 Uhr. Weiterhin werden Sie an 
dem evangelischen Gottesdienst in der Fürst-
lichen Abteikirche am 10. Juni 2018 um 
10.00Uhr teilnehmen und den Gottesdienst 
unterstützen. 

Dazu benötigen wir für die 35 Gäste kostenlose Übernachtungsmöglichkeiten. 
            Vom 08.06.2018 bis 10.06.2018.
Wie in den Vorjahren bitten wir die Mitglieder der Stadtgemeinde um Unterstützung 
bei der Unterbringung.
Wir, die Gruppe selbst, die Organisatoren, Pfarrerin Sunder-Plassmann und ich wür-
den uns freuen, wenn es wieder so klappen könnte, wie in den Vorjahren.
Mit dem entsprechenden Dankeschön und besten Grüßen
Ihr Dirk Rogge                                   
Tel: 0937397460 oder 09373201106, E-Mail: roggefam@t-online.de 

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:  Mit Fair Trade Produkten!
Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr    
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag: 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 

Am Dienstag, 1. Mai ist die Bücherei geschlossen.
Information
Es sind noch Restbestände unserer kostenlosen Lesestart-Tasche für Dreijährige 
und deren Eltern vorhanden, die Sie zu den o. g. Öffnungszeiten bei uns abholen 
können. Die Tasche enthält ein Kinderbuch sowie einen Ratgeber mit Tipps zum 
Vorlesen und Erzählen. (Sie müssen kein Leser unserer Bücherei sein, um hiervon 
zu profitieren)
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Am Samstag den 28. April 2018 veranstaltet der Obst- und Gartenbauverein Kirch-
zell am Marktplatz neben dem Lebensmittelgeschäft „Um`s Eck“ den 

3. Pflanzenflohmarkt unter dem Motto 
„Fäggserli fuggern“ („Ableger tauschen“) von 09:00 bis 13:00 Uhr. 

Neben verschiedenen Getränken werden Kaffee und Kuchen angeboten. Auch eine 
Saftbar wird eingerichtet. Am Aktionstag ist die Mithilfe von zahlreichen Mitgliedern 
aktiv oder durch Kuchenspenden gewünscht. Zur Präsentation stehen vielzählige Auf-
stellflächen kostenlos zur Verfügung. 
Alle können teilnehmen und Übriggebliebenes wie Blumen, Pflanzen, Sämlinge, 
Sträucher, Deko-Artikel, Gartengeräte, Bücher, Zeitschriften usw. Jedermann an Je-
dermann verkaufen oder tauschen. Nähere Auskünfte können bei der Vorstandschaft 
des OGV eingeholt werden. Die Kontaktdaten sind auf der Internetseite des Marktes 
Kirchzell www.kirchzell.de im Menü Vereine unter „Obst- und Gartenbauverein Kirch-
zell“ einsehbar.
Stefan Mechler, Schriftführer OGV Kirchzell.

Schützenverein Kirchzell
Einladung zum Schnupperschiessen beim 

Schützenverein Kirchzell
Freitag, 04.05.2018 ab 17 Uhr 

für Kinder ab 6 Jahren mit Lichtgwehr, Blasrohr und Bogen
für Kinder ab 12 Jahren mit Luftgewehr, Luftpistole, Blasrohr und Bogen
Informationen bei: 
Stefan Galm Jugendleiter LG/LP, Handy 01712750980
Jens Häufglöckner Jugendleiter Bogen, Handy 0171188671
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Seniorenkreis Schneeberg
Am 11.04. trafen sich die 
Senioren aus Schnee-
berg nach einer kurzen 
Andacht mit Pater Raja 
im Pfarrheim zum ge-
mütlichen Beisammen-
sein. Unser Motto an 
diesem Nachmittag lau-
tete: SPIELEN - ER-
ZÄHLEN - SINGEN.
Bei Kaffee und Kuchen 
fand ein reger Austausch 
statt und anschließend 
wurde von den mitge-

brachten Spielen mit großem Vergnügen Gebrauch gemacht. Die Zeit verging dabei 
wie im Fluge und beim Verabschieden hieß es: Das können wir mal öfter machen! Es 
war ein rundum gelungener Senioren-Nachmittag. 

Am Mittwoch, den 16. Mai 2018, findet die diesjährige Dekanatswallfahrt des Se-
nioren-Forums Miltenberg statt. Die Fahrt geht nach Michelstadt zur Kirche Sankt 
Sebastian. Nach einer kurzen Einführung feiert Dekan M. Prokschi dort mit uns den 
Gottesdienst. Anschließend ist eine kurze Freizeit in Michelstadt geplant, worüber wir 
im Bus noch Näheres erfahren werden. Weiterfahrt an Steinbach vorbei nach Kim-
bach, wo wir im Gasthaus „ZUM GRÜNEN BAUM“ einkehren.
Abfahrt: 12.45 Uhr am Roseeckbrunnen. Eine Anmeldeliste liegt in der Kirche auf.

Garten gesucht
Wer kann in Schneeberg einer Asylbewerberfamilie einen Garten zur Verfügung 
stellen? Bitte im Rathaus Schneeberg melden, Tel. 09373/973940. Vielen Dank!

Schneeberg
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Vordenker & Vormacher gesucht!

Sie übernehmen: 
● Organisation von Kommissionierung 
 und Verladung
● Koordination der täglichen  
 Aufgaben
● Planung Personaleinsatz und  
 Maschinenbelegung
● Beseitigung von Störungen im  
 Hochregallager

Sie überzeugen mit:
● Ausbildung als Fachkraft für  
 Lagerlogistik
● Flurförderschein (Staplerschein)
● Idealerweise SAP Kenntnissen 
● Idealerweise Führerschein  
 Klasse CE, C1E

Schichtleiter (w/m) Verladung

food.family/mitmachen-karriere
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Kindergarten Regenbogen

Liebe Kinder,
wir sagen euch jetzt, was ihr machen könnt, 
damit ihr alles bekommt, was ihr wollt:
Von Omas bekommt man leichter Süßig-
keiten. Die Oma schimpft nicht mit mir. Die 
gibt mir sie einfach. Weil die nicht so streng 
ist, weil sie älter ist. „Bitte“ sagen hilft! „Bit-
te, bitte Mama, darf ich das und das…“, 
müsst ihr sagen. Knuddeln hilft auch gut! 
Wenn man sagt: „du hast Recht“, ist alles 
einfacher. Nicht alles, aber manches. Ihr 
könnt euch einfach auch an Sachen heran-

schleichen. Am besten, wenn die Erwachsenen quatschen. Aber ihr müsst schnell 
sein. Ich war einmal zu langsam. Uiui, das gab Ärger. Man kann auch runtergehen und 
der Mama sagen: „Schlaf noch weiter, ich putz mir die Zähne.“ Dann freut die sich und 
man kann sich in Ruhe was Süßes holen. Wenn Papas fernsehgucken, dann ist das 
nicht der richtige Moment, um etwas zu fragen. Aber der richtige Moment, um etwas 
heimlich zu machen.
Und jetzt noch, weil es wirklich interessant ist, was Anderes:
Der Gepard ist das schnellste Tier der Welt! Das ist schneller als ein Auto in Schnee-
berg. Und ein Roller ist übrigens ganz lahmarschig.
Und noch ein Rätsel, weil ja in jeder Zeitung eins ist: :
Wer ist schneller:    
O Löwe   oder  O  Affe  
O Gepard  oder   O Leopard
Wir sind ja mal gespannt, ob ihr die Lösung wisst. 
Wenn ihr wollt, könnt ihr uns die Lösung in den Briefkasten 
schmeißen.
Grüß die Füß und tschüs
Jan und Leo
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Obst- und Gartenbauverein Schneeberg
Einladung/Busfahrt zur Landesgartenschau in Würzburg
Am Samstag, 30. Juni 2018 lädt der Obst- und Gartenbauverein Schneeberg zu einer 
Tagesbusfahrt ein. Abfahrt ist ca. 8.30 Uhr an der Kirche, die Rückfahrt ist ca. 17.00 
Uhr geplant, dieses mal ohne Einkehr am Abend/auf der Rückfahrt.
Die Fahrt führt zur Landesgartenschau, die in diesem Jahr in Würzburg stattfindet.
Eingeladen sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder, sich an der Fahrt zu be-
teiligen. 
Die Kosten der Busfahrt zur Landesgartenschau belaufen sich auf ca. 30,00 – 35,00 €
pro Person inklusive Eintrittskartenpreis, genaues kann bei Gisela Stumpf erfragt wer-
den. (Die genauen Preise, richten sich letztlich nach der Teilnehmerzahl). 
Anmeldung ab sofort bei der 2. Vorsitzenden Gisela Stumpf unter 09373/4110. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft.
Daniel Mengler
1. Vorsitzender

Musikverein Schneeberg e.V.
Maibaumfest Samstag 28.04.2018

- 16.00 Uhr Marschmusik vom Kindergarten in die Dorfwiesen
- ab der Vereinsstraße ziehen starke Männer den Maibaum in die Dorfwiesen
- anschließend Bewirtung in den Dorfwiesen
- Schmücken und Aufstellung des Maibaumes

danach “Die Schneeberger Musikanten“ spielen auf 
mit Ihrem Repertoire für Jung und Alt

Der Musikverein lädt die gesamte Bevölkerung und natürlich viele Kinder von Schnee-
berg und den umliegenden Ortschaften zu diesem Brauchtums-Event ein.
Treffpunkt 15.45 Uhr am Kindergarten natürlich in Lederhosen, Dirndl oder Tracht (wer 
hat) Abmarsch um 16.00 Uhr in die Dorfwiesen!  
Dort ist für Euer leibliches Wohl natürlich bestens gesorgt!
Info:     Aufstellung Maibaum:    Neue, alte Technik …. (ohne Kran)
Seit Jahrzehnten wird der Maibaum erstmals wieder mit Manneskraft oder vielleicht 
sogar mit Frauenpower ohne Kran aufgestellt. Lasst Euch einfach überraschen von 
dieser neuen, aber doch uralten Technik.
Bei schlechtem Wetter werden die Bewirtung und die musikalischen Darbietungen in 
das Dorfwiesenhaus verlagert.

Schneeberg
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Wirtshaussingen im Wirtshaus am Sportplatz
Am Mittwoch, den 09.05.2018, findet um 19.30 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz 
ein Wirtshaussingen mit Gerhard Lausberger statt. Wer das kleine rote Buch „Wirts-
hauslieder“ von der Arbeitsgemeinschaft Fränkische Volksmusik hat, möchte es bitte 
mitbringen. Es liegen auch Liederbücher im Gasthaus aus.

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Freiwillige Feuerwehr Weilbach
Einladung zur Maibaum – Aufstellung

am Montag, 30. April 2018 um 17.00 Uhr am Brunnen.
Danach gemütliches Beisammensein im Feuerwehrhaus:
DJ-Team Partysound sorgt für Musik, Bratwürste und Steaks von Heigel und 
Eck,
Bier von Faust und sonstige Getränke.
Auf euren Besuch freut sich sehr
… die Weilbacher Feuerwehr!

                Turnverein Weilbach
Turnverein Weilbach - Leichtathletik

Dieses Jahr nahmen 13 Kinder der Leicht-
athletikabteilung am Engelberglauf in 
Großheubach teil. Nach fleißigem Training 
machte sich der Konvoi am Samstag dem 
24. März zusammen mit den Eltern, Fans 
und unseren nervösen Sportlern auf den 
Weg zum Engelberg.
Die Kinder mussten eine Strecke von 900 
m rund um den Engelberg bewältigen und 
schafften dies ganz bravourös. So konnten 
wir im Ziel in verschiedenen Altersgruppen 

3 dritte Plätze und weitere gute Platzierungen feiern. 
Jeder Teilnehmer bekam eine Urkunde und die dritten Plätze je eine Medaille.
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Turnverein Weilbach – Sportabzeichen
Im letzten Jahr nahmen 23 Sport-
ler über den Turnverein mit groß-
em Erfolg am Sportabzeichen 
Wettbewerb teil und freuten sich 
über 8 Goldene, 8 Silberne und 7 
Bronzene Abzeichen.
Dabei nahmen von den Leicht-
athleten 5 Kinder, von den Je-
dermannturnern 6 Herren und 
von den „Golden Girls & Heroes“ 
12 Männer und Frauen verschie-
dener Altersklassen teil.

Die letztgenannte Gruppe hat sich im letzten Jahr spontan gebildet und  trifft sich ab 
Mai jeden Mittwoch ab 19:00 auf dem Gelände des Turnvereins um sich in den ver-
schiedenen Disziplinen des Sportabzeichens zu versuchen. Anschließend sitzt man 
noch bei isotonischen Getränken gemütlich beisammen.
Jeder Neuling ist herzlich willkommen. Eine Mitgliedschaft beim Turnverein ist nicht 
erforderlich. Ansprechpartner hier sind Alexandra Zopick, Steffi Schwab und Jürgen 
Steegmüller. 

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Liebe Mitglieder und Fans des FC Bayern Fanclub´s Weilbach,
am  Donnerstag, 10. Mai 2018 (Vatertag) fahren wir nach Mudau 
ins Odenwaldstation zum Benefizspiel der FC Bayern Legenden ge-
gen eine Odenwaldauswahl. Das Spiel ist ausverkauft!!

Bereits ab 12.00 Uhr findet ein umfangreiches Rahmenprogramm mit „Live“-Musik 
im und um das Stadion statt. Bevor um 15.00 Uhr das Hauptspiel zwischen den FC 
Bayern Legenden und der Odenwaldauswahl angepfiffen wird, läuft ab 13.15 Uhr ein 
Vorspiel von Sportlern mit Behinderung. In der Halbzeitpause – große Tombola mit 
attraktiven Preisen.
Nach dem Spiel geht´s im Odenwaldstadion mit der „After-Match-Party“ weiter. Nach 
der Rückfahrt treffen wir uns zum gemeinsamen Abschluss im Schützenhaus vom 
Schützenverein Weilbach.
Abfahrt:  13.00 Uhr in Weilbach an der Tankstelle
Rückfahrt: 17.30 Uhr in Mudau am Stadion
Wichtige Termine: 
Freitag, 18. Mai 2018 um 19.00 Uhr – Vorstandssitzung bei Benny
Freitag, 01. Juni 2018 um 19.30 Uhr – Generalversammlung im Clubheim des SVW

W
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Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Eröffnungsturnier am Samstag, 28.04.18 um 14 Uhr
Alle Mitglieder ab 14 Jahren sind herzlich willkommen.
Die ersten Spieltage unserer Mannschaften:

Fr.     04.05.18 15:30 Uhr   Miltenberg -  Bambino 12
Sa.    05.05.18    09:00 Uhr   Großheubach -  Knaben 16
Sa.    05.05.18    14:00 Uhr   Herren 30 -  Lohr
So.    06.05.18 10:00 Uhr   Großwallstadt -  Damen
Wir freuen uns über jede Unterstützung
Weiter Infos auf www.tc-weilbach-weckbach.de

Weilbach spielt…
am Donnerstag, 03. Mai, und 

am Donnerstag,17. Mai jeweils um 15.30 Uhr
im Weilbacher Rathaus (Rathaussaal Bühne)

Zu diesen Spiele-Nachmittagen laden wir herzlich ein, 
mit Gleichgesinnten zu spielen oder auch ein neues Spiel kennen zu lernen.

Sie können gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen.
Auf Ihr Kommen freuen sich

  Christa Buchschmid
Dr. Franz Jerman

Seniorenkreis Weilbach, Weckbach,  
Gönz und Reuenthal

Am Mittwoch, 16. Mai 2018, findet die diesjährige Dekanatswallfahrt des Senioren-
Forums Miltenberg statt.
Die Fahrt geht nach Michelstadt zur Kirche Sankt Sebastian. Nach einer kurzen Ein-
führung feiert Dekan M. Prokschi dort mit uns den Gottesdienst. Anschließend ist eine 
kurze Freizeit in Michelstadt geplant, worüber wir im Bus noch Näheres erfahren wer-
den.
Weiterfahrt an Seinbach vorbei nach Kimbach, wo wir im Gasthaus „ZUM GRÜNEN 
BAUM„ einkehren. Abfahrt: 13.00 Uhr in Weilbach am Rathaus / 13.15 Uhr in Weck-
bach. Eine Anmeldeliste liegt in der Kirche auf.
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VdK Weilbach
VdK Jahreshauptversammlung, 09.03.2018, Frische Quelle, Weilbach
Rechenschaftsbericht 2017
Anwesend von der Gemeinde Weilbach, 2. Bürgermeister Michael Müller und vom 
Kreisverband, Kreisvorstand Wolfgang Bonn. Sie berichteten über Soziales.
Von der Gemeinde Weilbach wurden wir zum Neujahrsempfang am 06.01.2017 ein-
geladen. 
Am 10.03.2017 fand unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt. Alle Vor-
standsmitglieder stellten sich zur Wiederwahl, bis auf Herrn Adi Wonka, der sich aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr aufstellen ließ. Ein neues Vorstandsmitglied 
fand sich nicht. Es nahmen 33 Mitglieder an der Versammlung teil. Es wurden 12 
Mitglieder geehrt. 
Am 22.03. 2017 erhielten wir den Abschlussbericht des Ortsverbandes für 2016.
Von der SPD Weilbach erhielten wir eine Einladung zu deren 40 jährigem Jubiläum 
am 01.05.2017. 
Die Einladung zum 19. ordentlichen Kreisverband des VdK Kreisverbandes Miltenberg 
am 06.05.2017 nahmen Frau Petra Schellenberger, Frau Silke Wiede und ich selbst 
wahr. Bestandteil dieser Veranstaltung war die Gründung des Sozialverbands VdK 
Bayern am 04.12.1946 in München. 
Die am 01.07.2017 in Lohr am Main stattgefundene Kampagne zur Bundestagswahl 
2017 „Soziale Spaltung stoppen“ wurde durch unsere 2. Vorsitzende Ramona Muth 
und Ihren Ehemann besucht. Für den Transport von und zur Veranstaltung wurde ein 
Bus durch den VdK bereitgestellt. 
Der Seniorennachmittag auf der Michaelismesse, der am 30.08.2017 stattfand und zu 
dem wir durch den VdK Kreisverband Miltenberg eingeladen waren, fand ohne unsere 
Beteiligung statt. 
Zur Erholungsfürsorge wurden dem Kreisverband Miltenberg wieder zwei Zimmer in 
Ohlstadt zur Verfügung gestellt. Zur möglichen Nutzung müssen gewisse Kriterien er-
füllt werden. Beispielsweise müssen die betreffenden Personen mindestens 75 Jahre 
alt sein oder eine Behinderung von mindestens 80% aufweisen oder über gewisse 
Merkzeichen verfügen. 
Am 29. 08. 2017 erhielten wir die Unterlagen für die Hilfsaktion „Helft Wunden heilen“. 
In der Zeit vom 20.10.2017-19.11.2017 fand diese Aktion statt und war für Weilbach 
wieder ein voller Erfolg. Es wurden 1250,20€ von Ramona Muth, Petra Schellenber-
ger, Rudolf Haseler, Brigitte Eichler und Silke Wiede gesammelt. Den Sammlerinnen 
und Sammlern ein Dankeschön. 
Am 24.10.2017 wurde von Herrn Burkard in der Frischen Quelle ein Vortrag über Be-
treuungs- und Patientenverfügung gehalten. 
Den Volkstrauertag am 19.11.2017 begingen wir wieder zusammen mit der Gemein-
de, dem Gesangverein, der Musik Weckbach und Weilbach, mit guter Beteiligung der 
Bevölkerung. Traditionell fand am 01.12.2017 wieder unsere Jahresabschlussfeier mit 

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 24.4.2018 – Seite 65

den Musikern Rudolf Haseler und Karl Schmitt statt. Der Auftritt war bei der GEMA 
gemeldet. Es nahmen 41 Personen teil. 
Von der MDL Martina Fehlner waren wir am 03.12.2017 in Sulzbach zum Sozial- und 
Ehrenamtsempfang eingeladen. Meine Frau und ich nahmen daran teil. 
Das letzte Schreiben vom Kreisverband Miltenberg erhielten wir am 07.12.2017 über 
Termine und Veranstaltungen 2018 und die Öffnungszeiten für den Jahreswechsel.
Der Jahresbeitrag beläuft sich zur Zeit auf 72,-€. Zum 02.01.2018 hat der Ortsverband 
Weilbach 159 Mitglieder. Das Mitglied Irene Hornich ist 2017 verstorben, Sie war lang-
jährige stellvertr. Betreuerin. 
Ehrungen:
für 25 Jahre: Dieter Hirschmann und Rudolf Wörner
Für 10 Jahre: Sylvia und Dragutin Jalusic und Silvia Hennig

Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts 2. Bürgermeister Michael Müller, Rudolf Wörner, Dieter Hirsch-
mann, 1. Vorsitzender Wolfgang Eichler. Es fehlen Sylvia u. Dragutin Jalusic und Silvia Hennig.

1. Vorsitzender Wolfgang Eichler

Gotthard-Grundschule Weilbach
Die Gotthard-Grundschule Weilbach sagt DANKE

Über drei neue Stapelbänke freuten 
sich die Schüler der Sperberklasse 
(Klasse 2/3).
Die Firma Modellbau Breunig Weilbach 
spendete der Grundschule drei Sets 
Stapelbänke. Ein Set besteht jeweils 
aus drei Bänken in drei verschiedenen 
Höhen. Durch die abgestuften Größen 
lassen sich die Bänke platzsparend in-
einanderschieben. Mit Hilfe  der Bänke 
ist es  nun  möglich, vor der Tafel schnell 
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einen Sitzkreis aufzubauen; lästiges Stühleschleppen und aufwändiges Tischerücken 
sind nicht mehr nötig. Auch können die Schüler die höheren Bänke bei Freiarbeiten 
kurzerhand als Tische verwenden. 
Ein herzliches DANKESCHÖN geht an die Firma Breunig und an unseren Hausmeis-
ter Günter Losert, der alle Bänke zum Schutz lasiert hat.
Eva-Maria Erbacher, Gotthard-Grundschule

Kindergarten „Königreich“ Weckbach

Einladung zum Kindergartenfest im „Königreich“ Weckbach
Wir laden Euch alle ein!

Am 06. Mai 2018 feiern bei uns im Weckbacher Kindergarten Eltern und Kinder ein 
Fest. Los geht es um 14.00 Uhr mit der Aufführung der Kinder: “Fridolin und Friederike“.
Im Anschluss gibt es für die Kinder eine Hüpfburg, Kinderschminken und Ideen aus 
der Werkstatt. Für Torten, Kuchen und Kaffee ist auch gesorgt. Und wer es nicht süß 
mag, den laden wir gern zu Steak und Wurst vom Grill ein. Ab 17 Uhr gibt es Haxe mit 
Weißkrautsalat.

Mo - Fr:  13:45 - 19:00 Uhr
Sa:          09:45 - 14:00 Uhr
salzgrotte-weilbach.com

Öff nungszeiten:
Neuwiesenweg 11
63937 Weilbach
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Mitteilungen Allgemein

Stellenausschreibung 

Die „Arbeitsgemeinschaft Odenwald-Allianz“ sucht zum 01.09.2018 einen /eine 
Allianzmanager/in

in Vollzeit. Die Stelle ist zunächst auf vier Jahre befristet, mit der Option auf Verlän-
gerung.  Die Odenwald-Allianz ist ein Zusammenschluss aus sieben Kommunen: den 
Städten Miltenberg und Amorbach, den Marktgemeinden Schneeberg, Kirchzell, Weil-
bach sowie den Gemeinden Laudenbach und Rüdenau. Grundlage Ihrer Arbeit bildet 
das „Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept“ (ILEK) der Odenwald-Allianz. Dieses 
Konzept können Sie über die Internetseite www.odenwald-allianz.de herunterladen.
Der Verwaltungssitz der Odenwald-Allianz obliegt der Stadt Amorbach.
Aufgabenschwerpunkte:
 •  Bearbeitung und Begleitung der Umsetzung der im Konzept zur Integrierten  
  Ländlichen Entwicklung definierten Projekte und Handlungsfelder und Zu- 
  sammenarbeit mit Akteuren und evtl. von der Odenwald-Allianz beauftragten  
  externen Dienstleistern in einzelnen Projekten.
 •  Aufbau einer interkommunalen Struktur zur Übernahme von wirtschaftsför- 
  dernden Aufgaben (Schwerpunkt Unterstützung von KMU in der Personalpolitik).
 •  Management gemeindeübergreifender Entwicklungsprozesse, Marketing  
  und Öffentlichkeitsarbeit.
 •  Vorbereitung und Begleitung sowie das Management von Projekten aus ver- 
  schiedenen regionalen Themenbereichen. 
 •  Initiierung, Moderation und Begleitung von Prozessen, Projekten und Arbeits- 
  gruppen.
 •  Koordinierung des Zusammenwirkens der Allianzkommunen untereinander  
  sowie mit regionalen Akteuren.
 •  Abstimmung von Projekten mit den Planungen und Vorhaben des Amtes für  
  Ländliche Entwicklung Unterfranken, der LAG Main4Eck und anderer Maß- 
  nahmenträger.
 •  Weiterführung bereits angestoßener Projekte.
 •  Aktivierung und Begleitung der Eigenkräfte im Allianzgebiet.
 •  Erkundung und Beantragung von neuen Förderprogrammen für Projekte der  
  Odenwald-Allianz. Berichtswesen und Abwicklung der Förderformalitäten. 
 •  Organisation der Teilnahme an Wettbewerben und Ausschreibungen zu Pro- 
  jekten der Odenwald-Allianz. 
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 •  Geschäftsführung der Odenwald-Allianz einschließlich Aufstellung des Haus- 
  halts und Bewirtschaftung der Mittel.
 •  Abwicklung der Korrespondenz, einschließlich Ladung und Vorbereitung von  
  Lenkungsgruppensitzungen und Protokollführung. Die Anwendung der Office- 
  Programme setzen wir voraus. 
Sie verfügen über einen akademischen Abschluss im Fachgebiet Regionalplanung, 
Geografie, Landwirtschaft oder einer vergleichbaren Fachrichtung. Vorteilhaft sind 
neben Berufserfahrung auch Kompetenzen in den Gebieten Regionalberatung oder 
Regionalmanagement, die Sie sich im Zuge Ihrer Basisausbildung oder als geeignete 
Zusatzqualifikation erworben haben. Von Vorteil wären Erfahrungen bei der Gestal-
tung von Kommunikationsprozessen und im Bereich Marketing. 
Die europäische Strukturpolitik und das entsprechende Förderinstrumentarium der 
EU, des Bundes sowie des Landes Bayern sind Ihnen geläufig. 
Die Kenntnis der bayerischen Verwaltungsstrukturen wäre von Vorteil. 
Sie beherrschen Methoden und Techniken wie z.B. Projekt- und Prozessmanagement, 
Moderation und Präsentation. Sie sind in der Lage, eigenverantwortlich regionale Ent-
wicklungsprozesse zu managen. Die Nutzung der neuen Medien wie z.B. des Inter-
nets / Social Media gehört zu Ihren grundlegenden Arbeitsweisen. Fremdsprachen-
kenntnisse wären darüber hinaus von Vorteil. Sie besitzen einen PKW-Führerschein 
und sind mobil. 
Sie verfügen über analytisches und strategisches Denkvermögen, Organisationsge-
schick, Flexibilität und Teamfähigkeit. Durch Ihre aufgeschlossene Art und die Fähig-
keit, sich auf unterschiedliche Gesprächspartner einzustellen, sind Sie in der Lage, 
Menschen zu motivieren und vertreten die „Odenwald-Allianz“ positiv nach außen. Die 
Bereitschaft zur Teilnahme an Abendveranstaltungen ist gegeben. 
Die Vergütung erfolgt  in Anlehnung an den TVöD.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 06.05.2018 an: 
1. Bürgermeister Peter Schmitt, Stadt Amorbach, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach

Anmeldetermine für die Gymnasien
Anmeldungen für den Übertritt an eines der vier Gymnasien im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen:
Montag, 07. Mai 2018:   8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 08. Mai 2018:   8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 09. Mai 2018:   8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 10. Mai 2018  Feiertag
Freitag, 11. Mai 2018:   8.00 - 13.00 Uhr
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grundschu-
le und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus den Landkreisen Miltenberg 
bzw. Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto für die Schülerfahr-
karte.
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Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt ohne Probeunterricht. Schülerinnen 
und Schüler, die ohne eine entsprechende Empfehlung der Grundschule an ein Gym-
nasium übertreten möchten, können dies nach dem bestandenen Probeunterricht tun.
Er findet für diejenigen, die das Gymnasium in Erlenbach oder in Elsenfeld besuchen 
wollen, von Dienstag, 15.05.2018, bis Donnerstag, 17.05.2018, am Julius-Echter-
Gymnasium in Elsenfeld statt. Schülerinnen und Schüler, die das Gymnasium in 
Miltenberg oder in Amorbach besuchen möchten, nehmen am Probeunterricht teil, 
der zum gleichen Termin am Johannes-Butzbach-Gymnasium in Miltenberg angebo-
ten wird. Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzen 
das Halbjahreszeugnis und der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Über-
trittszeugnis.
Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 5 des Gymnasiums kommt ebenfalls für Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschulen bzw. Realschulen in Be-
tracht, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind:
• Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeug-
nis.
• Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Realschule ist möglich mit einem Durchschnitt 
von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis.
In beiden Fällen wird aus Gründen der Planungssicherheit bereits in der Woche vom 
7. Mai bis 11. Mai 2018 (s. o.) mit dem Zwischenzeugnis um Voranmeldung gebeten. 
Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Sommerferientagen mit dem Jah-
reszeugnis. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen.
Schülerinnen und Schüler aus staatlich genehmigten Hauptschulen/Mittelschulen (z. 
B. Waldorf- oder Montessorischulen) müssen sich dem Probeunterricht unterziehen.
Nähere Informationen zum Übertritt erteilen gerne die Gymnasien: 
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, Sprachliches Gymnasium, Naturwissenschaft-
lich-technologisches Gymnasium, Tel: 0 93 73 / 9 71 13, Fax: 0 93 73 / 97 11 50, E-
Mail: schule@amorgym.de, Homepage: www.amorgym.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg, Sprachliches Gymnasium, Naturwis-
senschaftlich-technologisches Gymnasium, Musisches Gymnasium, Tel: 0 93 71 / 94 
97 0, Fax: 0 93 71 / 94 97 16, E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de, Homepage: www.
jbg-miltenberg.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, Sprachliches Gymnasium, Wirtschafts-und 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium, mit sozialwissenschaftlichem Profil, Tel: 0 60 
22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09, E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de 
Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de 
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach, Naturwissenschaftlich-technolo-
gisches-Gymnasium und Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit 
wirtschaftswissenschaftlichem Profil, Tel: 0 93 72 / 54 50, Fax: 0 93 72 / 94 00 137
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de, Homepage: www.hsgerlenbach.de
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Anmeldetermine für die  
Theresia-Gerhardinger-Realschule

Anmeldung zum Übertritt auf die Theresia-Gerhardinger-Realschule der Diöze-
se Würzburg in Amorbach - Anmeldewoche vom 7. bis 11.  Mai 2018
Die Anmeldung für die 5. Klasse der Theresia-Gerhardinger-Realschule der Diözese 
Würzburg in Amorbach findet von Montag, 7. Mai 2018 bis Mittwoch, 9. Mai 2018 in 
der Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr und am Freitag, 11. Mai 
2018 von 8.00 bis 11.00 Uhr statt. Bringen Sie bitte folgende Unterlagen zur Anmel-
dung mit: Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, Übertrittszeugnis, evtl. ein Sor-
gerechtsbeschluss und zwei Passbilder. Alle Schüler, die eine Fahrkarte beantragen, 
bringen bitte den online ausgefüllten Erfassungsbogen mit. Den Link zum Erfassungs-
bogen finden Sie unter unserer Schulhomepage/Hinweise zum Übertritt oder unter 
http://befoerderungsantrag.landkreis-miltenberg.de. 
Für Kinder ohne entsprechende Übertrittsempfehlung findet der Probeunterricht von 
Dienstag, 15. Mai 2018 bis Donnerstag, 17. Mai 2018 an unserer Schule statt.
Schülerinnen und Schüler, die aus der fünften Jahrgangsstufe einer Mittelschule oder 
eines Gymnasiums an unsere Realschule wechseln möchten, sind zu den gleichen 
Terminen unter Vorlage des Zwischenzeugnisses und der oben genannten Unterlagen 
voranzumelden. Die endgültige Anmeldung dieser Kinder kann erst mit dem Jahres-
zeugnis bis spätestens Dienstag, 31. Juli 2018 erfolgen. 
Weitere Informationen erhalten sie im Sekretariat der Schule unter der Rufnummer 
09373 2886.

Weiterbildung an der 
Helene-Weber-Schule

in Buchen 
Für das kommende Schuljahr 2018/19 
startet die Helene-Weber-Schule Bu-
chen wieder einen Kurs in der  Fach-
schule für Organisation und Führung 
Schwerpunkt Sozialwesen. Informati-
onen gibt es unter www.hws-buchen.de 
oder während der Öffnungszeiten im Se-
kretariat der Helene-Weber-Schule Bu-
chen, St.-Rochus Str.12 unter Tel. 06281 
/ 564820
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Zu verschenken
in Kirchzell
Wickel-Kommode (H 92, L 92, T 40 cm) mit abnehmbarem Wickelaufsatz (40 x 36 cm) 
aus Buche, zu verschenken. Kontakt: 0171-2332701

Veranstaltungskalender

Amorbach
    Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor- 
    bach. Geöffnet nur nach Anmeldung unter Tel.  
    0160/97411459 o. E-Mail info@eisenbahnfreunde- 
    westfrankenbahn.de
    Führungen durch die Fürstliche Abteikirche  
    Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 
    Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag  
    11.00 bis 16.00 Uhr (Preis pro Person 2,50 Euro)  
    Wir bitten um Verständnis, dass an Konzerttagen  
    die Kirche ab 12.30 Uhr nicht mehr zu besichtigen  
    ist, ebenso auch bei Gottesdiensten.
    Öffentliche Führungen von 24.03. bis 05.11.   
    tägl. um 12 und 15 Uhr (Preis pro Person 7 Euro,  
    Familie 14 Euro)
    Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel  
    von 01.04. bis 05.11.  jeden Sonntag um 16.00  
    Uhr  (Preis pro Person 15 Euro)
Mittwoch 25.04.2018 Krabbelgruppe - 10 Uhr Untergeschoss KEG  
    Turnhalle, Frau Berberich Tel. 0176/81750900
Mittwoch 25.04.2018 Schuljahrgang 1953/54 - Amorbach
    19 Uhr Treffen im Lucky Seven (ehem. Stern)
Donnerstag 26.04.2018 TSV Nordic Walking Treff - 
    18.30 Uhr Seegartentor, Info Tel. 2284
Samstag 28.04.2018 Frühjahrskonzert in der Grundschulaula -
    20 Uhr Musikverein Stadtkapelle
Samstag 28.04.2018 Altstadtrundgang - 11 Uhr Schloßplatz vor 
    Gästeinformation, Preis pro Person: 5 Euro
Sonntag  29.04.2018 Öffentliche Gästeführung - Rundgang Mühlen  
    Amorbach, 15 Uhr Schloßplatz vor Gäste-
    information, Preis pro Person: 6 Euro
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Dienstag 01.05.2018 Maifest Boxbrunn ab 10 Uhr am Dorfgemein- 
    schaftshaus
Dienstag 01.05.2018 Weckruf - Musikverein Stadtkapelle
Dienstag 01.05.2018 Tag der offenen Türe - Jugendhaus Wiesenthal
Mittwoch 02.05.2018 Krabbelgruppe - 10 Uhr Untergeschoss KEG  
    Turnhalle, Frau Berberich Tel. 0176/81750900
Donnerstag 03.05.2018 SV Nordic Walking Treff - 18.30 Uhr Seegarten 
    tor, Info Tel. 2284 
Samstag 05.05.2018 Altstadtrundgang - 11 Uhr Schloßplatz vor 
    Gästeinformation, Preis pro Person: 5 Euro
Sonntag,  06.05.2018 Öffentliche Gästeführung Burg Wildenberg,  
    Kirchzell - 15 Uhr direkt an der Burgruine, Preis  
    pro Person: 2 Euro
Dienstag 08.05.2018 Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
    13.30 Wanderung in Hardheim, anschl. Einkehr
Vorschau:  
Montag bis 07. bis  Anmeldewoche  zum Übertritt -
Freitag  11. Mai 2018 Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach
Montag bis 07. bis   Anmeldewoche zum Übertritt -
Freitag  11. Mai 2018 Karl-Ernst-Gymnasium
Dienstag 08.05.2018 Bittprozession nach Amorsbrunn -
    Pfarrei Amorbach
Donnerstag 10.05.2018 Himmelfahrtsgottesdienst im Seegarten -
    Evang.-Luth. Kirchengem. 
Donnerstag 10.05.2018 Nibelungentrailritt, Reit- und Fahrverein
Donnerstag 10.05.2018 Kastanienblütenfest, Stadtkapelle

Kirchzell
Freitag  27.04.2018 Generalversammlung um 20 Uhr im Schützenhaus  
    - Schützenverein Watterbach
Samstag 28.04.2018 Pflanzenflohmarkt: 09-13 Uhr am Marktplatz - OGV
Samstag 28.04.2018 Maibaumaufstellung - CSU/JU
Sonntag  29.04.2018 Feldgeschworenentag - Markt Kirchzell
Freitag  04.05.2018 Gemeinderatssitzung  um 19 Uhr im Sitzungs- 
    saal des Rathauses
Sonntag  06.05.2018 Familienwandertag nach Preunschen mit Garten- 
    besichtigung und Führung - OGV
Vorschau:     
Dienstag 08.05.2018 Seniorensprechstunde im Rathaus mit Otto  
    Appel von 09:30 bis 10:30 Uhr
Dienstag 08.05.2018 Bürgerversammlung im Pfarrheim um 19.30 Uhr

Veranstaltungskalender



Bayerischer Odenwald vom 24.4.2018 – Seite 73

Schneeberg
Samstag 28.04.2018 Maibaumfest - 16.00 Uhr Dorfwiesenhaus 
    Musikverein Schneeberg e.V.
    Kellerfreunde Schneeberg  
    Kellerführungen starten wieder ab Anfang Mai 
Dienstag 01.05.2018 Maiwanderung - SPD-Ortsverein
Dienstag 01.05.2018 Maiwanderung - FK „Fuß-Pils“
Mittwoch 02.05.2018 Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern - 
    19.00 Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses  
    Offener Handarbeitskreis
Samstag 05.05.2018 Häckerwanderung nach Großheubach,  
    13.00 Uhr Treffpunkt am Roseeck - „FG „Schnee- 
    berger Krabbe“
Samstag und  05. und  2-Tageswanderung 
Sonntag  06.05.2018 „FK „Fuß-Pils“
Dienstag 08.05.2018 Bittprozession nach Amorsbrunn - 17.30 Uhr  
    Treffpunkt am Kindergarten“
    Pfarreiengemeinschaft „Um den Gotthard im  
    Odenwald“ 
Vorschau:  
Mittwoch 09.05.2018 Wirtshaussingen mit Gerhard Lausberger - 
    19.30 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz 

Weilbach
Montag  30.04.2018 Maibaumaufstellung der Feuerwehren (Weilbach  
    u. Weckbach)
Montag  30.04.2018 Maibaumaufstellung mit Musik am AWO-Senio- 
    renheim ab 15.00 Uhr
Dienstag 01.05.2018 Maiumtrunk am Brunnen - SPD-Ortsverein
Mittwoch -  02.-  Mosthäcke -
Dienstag 08.05.2018 Heimatverein Weilbach-Weckbach
Sonntag  06.05.2018 Kindergartenfest in Weckbach
Vorschau:
Samstag 12.05.2018 Schülersportfest und Beachvolleyball-Turnier -  
    TV Weilbach
Pfingstmontag 21.05.2018 Pfingstturnier - TC Weilbach-Weckbach
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Di.   24.04., 15.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Kreisaltenheim
Fr.   27.04., 18.00 Uhr Herr Huhn probt mit der Schola, evang. Gemeindezentrum
So.   29.04., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Abteikirche 
Fr.   04.05., 18.00 Uhr Herr Huhn probt mit der Schola, evang. Gemeindezentrum
So.   06.05., 10.00 Uhr Gottesdienst „Wort&Wein“ in der Abteikirche
So.   06.05., 15.00 Uhr Familiengottesdienst im evang. Gemeindezentrum
Vorschau:
Do.   10.05., 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt
    Abendmahlsgottesdienst im Seegarten
Aufgrund des gemeinsamen Konfirmandenunterrichts findet auch der Konfirmations-
gottesdienst dieses Jahr in Miltenberg statt. Termin ist der 6. Mai um 10 Uhr in der 
evang. Johanneskirche in Miltenberg.
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Feier der Erstkommunion in Kirchzell
Bei strahlendem Son-
nenschein konnten elf 
Kinder der Pfarreienge-
meinschaft Kirchzell ge-
meinsam mit ihren Fa-
milien den Tag der 
Erstkommunion begehen.
In den zurückliegenden 
Wochen hatten sie sich 
zusammen mit Ramona 
Arends, Andrea Scho-
bert und Pfarrer Michael 
Prokschi auf diesen Tag 
vorbereitet. „Auf dem 

Weg mit Jesus“, so ging es Schritt für Schritt: Es wurde der Kirchenraum angeschaut, 
der Ablauf der Messe erklärt oder auch auf das Thema Schuld und Versagen geblickt.
Der Festgottesdienst am Weißen Sonntag wurde musikalisch mitgestaltet von der 
Singgruppe „Lichtblick“ aus Riedern und die Kinder brachten sich mit Fürbitten und 
Gebeten mit ein.
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Ebenso feierten die Jubelkommunikanten den Festtag mit, Frauen und Männer aus 
den Gemeinden, die vor 50 Jahren zur Erstkommunion gegangen waren. Auch sie 
wünschten den Kommunionkindern Glück und Gottes Segen.
Foto: Wilfried Herkert

nächster Redaktionsschluss:
FREITAG, 27. April 2018, 11.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

A
llgem

ein
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Wir suchen zum 01.09.2018 Auszubildende als

Glaser (m/w)
Fachrichtung Fenster- und Glasfassadenbau
Du hast handwerkliches Geschick? 
Du hast Interesse an einem Beruf im Handwerk mit Perspektive? 
Dann komm zu uns ins Team!
Wir sind ein modernes, familiengeführtes Unternehmen mit 
ca. 70 Mitarbeitern, das anspruchsvolle Produkte im Bereich 
Kunststoff-Fenster und Türen produziert und vermarktet. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbungsunterlagen per Mail an
bewerbung@loewe-fenster.de
oder per Post z. Hd. Frau Karin Lenz.

Ausbildung mit Durchblick

www.loewe-fenster.de • Tel. 06022-66300

Lust auf einen „Schnuppertag“ bei uns?

Willst du
ein ECHTER
LÖWE sein?

Willst du
ein ECHTER
LÖWE sein?

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion:
63839 Kleinwallstadt ∙ Siemensstraße 4
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